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Grußwort des Bürgermeisters

„Wann haben wir endlich 
wieder Ferien?“ Diese Fra-
ge stellen sich nicht nur die 
Kinder, sondern auch viele 
Erwachsene. 
Das erste Halbjahr 2016 ist 
vorbei und das Schuljahr 
geht dem Ende zu.
Ich wünsche allen Schülerin-
nen und Schülern die erhoff-
ten Noten im Jahreszeugnis. 
Der eine wird mehr, der an-
dere weniger zufrieden sein. 
All denen, die zu den Klassenbesten gehören, gratuliert die 
Gemeinde recht herzlich zu ihrem Erfolg, ganz gleich ob 
in Mittelschule, Realschule, Gymnasium oder einer Fach-
schule. Da kann der Bürgermeister stolz sein auf solche 
außerordentliche Leistungen. Herzliche Gratulation mei-
nerseits! 
Bald geht es ab in die Ferien mit Badespaß und Urlaub mit 
der Familie. Einfach keine Schule, keine Hausaufgaben und 
für die Eltern mal vom Job abschalten, keinen Druck und 
sich mal richtig erholen. 
Für Kinder, die zu Hause bleiben, hat Frau Michaela Baum-
gartner auch in diesem Jahr wieder ein super Ferienpro-
gramm, bei dem für jeden was dabei ist, auf die Beine 
gestellt (siehe Seiten 18/19). Für die vielen angebote-
nen Aktionen durch Firmen, Vereine und Privatpersonen 
möchte ich mich herzlich bedanken. Besonders natürlich 
bei Michaela Baumgartner für ihre ehrenamtliche Arbeit.
Unserem Veteranenverein gratuliere ich zu ihrem gelun-
genen 150-jährigen Jubiläum und wünsche allen Vereinen, 
die ihr Gartenfest noch vor sich haben, ein  ideales Garten-
festwetter mit vielen Gästen.
Also nochmal: Den Familien wünsche ich einen erholsa-
men Urlaub mit dem passenden Badewetter und den Kin-
dern schöne Ferien ohne Schulstress mit ganz viel Sonnen-
schein!
Ihr Bürgermeister Stefan Pauker
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KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Mo - Fr  08:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
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Aus der Gemeindeverwaltung

Griesstätter Imagebroschüre - Letzter Aufruf!

Aufgrund vermehrter Anfragen von Gewerbetreibenden 
nach kleineren Firmenportraits in der Griesstätter Image-
broschüre werden nun auch 1/8 Seiten zum Preis von 90 
Euro angeboten. 
Außerdem besteht für Gewerbetreibende die Möglichkeit, 
sich auch nur in einem Branchenverzeichnis listen zu las-
sen:  Mit Firmenname, Anschrift, Telefon-Nr. und Tätigkeit 
zum Preis von 20,- €; Mit Firmenname, Anschrift, Telefon-
Nr. und Tätigkeit, mit Logo zum Preis von 40,- €.
Den Buchungsauftrag finden Sie auf Seite 4.
Die Listung im Branchenverzeichnis ist für alle, die 1/8, 
1/4, 1/2 oder 1 ganze Seite buchen bzw. gebucht haben, 
kostenlos.
Am Freitag, 29.07.2016 endet die Frist für die Abgabe 
der Buchungsaufträge. Sie können im Rathaus abgegeben 
oder auf elektronischem Weg (Fax 08039/905620 oder 
eMail: j.held@griesstaett.de) übersandt werden.
Wir freuen uns auf Ihre Anzeige und hoffen, mit dieser 
Ergänzung alle Griesstätter Gewerbetreibenden in der 
Imagebroschüre vorstellen zu können.
Ihr Bürgermeister Stefan Pauker

Gemeindeverwaltung geschlossen

Am Dienstag, den 02.08.2016 bleibt das Rathaus der Ge-
meinde Griesstätt wegen einer Mitarbeiterschulung ganz-
tägig geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Neuer rasenaufsitzmäher im Bauhof 

Die Gemeinde hat für den Bauhof einen neuen Rasenauf-
sitzmäher erworben. Diese Investition war sinnvoll und 
erforderlich, da die seitens des Bauhofes zu pflegenden 
und zu unterhaltenden Flächen zugenommen haben. Mit 
diesem neuen Gerät ist unser Bauhof noch flexibler und 
schlagkräftiger.

Hanni Hansmann, Kettenham 12a, 83556 Griesstätt, 0 80 39/90 82 081, Mobil 0175/16 18 246 
hanni@wellness-secrets.de, www.wellness-secrets.de, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Wunderbare Welt der Entspannung

Asien (Klangschalen)
2 Klangpyramide

2 Fuß- und Handrefl exzonenmassage

2 Klangmeditation

2 Klangreise

2 Themen- oder Problemzonenmassage

2 Klangmassage

2 Chakrenarbeit

Hawai'i
2 LOMI LOMI NUI, die Königin der Massagen

2 ROMI HAPAI, LOMI für Schwangere

2 NA KANE LOMI, Oberkörpermassage Männer

2 KAHI LOA, LOMI in leichter Bekleidung
     für Ältere oder Kinder

2 POHAKU WAI OLA, Hawaiianische Hot Stone

2 LOMI LOMI-Party

2 Geschenkideen besonderer Art

2 Gutscheine

Griesstaetter_Gemeindebl_193x130_August16.indd   1 10.07.16   21:42
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Listung im Branchenverzeichnis, Eintragsgebühr: 20,-- Euro (Firmenname, Anschrii, Telefon)

Listung im Branchenverzeichnis, Eintragsgebühr: 40,-- Euro (Firmenname, Anschrii, Telefon, Logo)

         1/8 Seite Firmenportrait, Inseratgebühr: 90,-- Euro
(1 eigenes Foto aus dem Firmenleben + Firmenbezeichnung + Anschrii ) Listung im Branchenverzeichnis mit Anschrift + Logo inklusive

+ Listung im Branchenverzeichnis mit Anschrift + Logo inklusive

Listung im Branchenverzeichnis mit Anschrift + Logo inklusive

Listung im Branchenverzeichnis mit Anschrift + Logo inklusive

Gemeinde Griesstätt, Frau Held, Innstraße 4, 83556 Griesstätt, Fax: 08039/9056-20, E-Mail: j.held@griesstaett.de

DATEN AUFTRAGGEBER (BITTE AUSFÜLLEN! )
FIRMA: _________________________________________    VORNAME, NAME:_________________________________________

ANSCHRIFT:_________________________________________________________________ TEL: __________________________

29.07.2016                  :
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Zudem hat der Landkreis Rosenheim seinen „Wertstoffhof-
Wegweiser“ (siehe Abbildung auf Seite 6) aktualisiert. 
Die Mitarbeiter des Griesstätter Wertstoffhofes (Foto) bit-
ten um Beachtung.

Neuigkeiten rund um die müllentsorgung 

Landkreiskompostieranlage eiselfing
Seit 01.01.2016 wird die Kompostieranlage Eiselfing (ne-
ben der Anlage in Noderwiechs, Markt Bruckmühl) vom 
Landkreis Rosenheim betrieben.
Neben Grünabfall-Kleinmengen aus privaten Haushalten 
werden auf den Kompostieranlagen des Landkreises auch 
gemeindliche und gewerbliche Grünabfälle angenommen.
Zudem können direkt Kompost- und Erdenerzeugnisse er-
worben werden. 
Näheres können Sie unter der u.g. Telefonnummer erfra-
gen oder unter www.kompostieranlage-rosenheim.de ein-
sehen.
Kontaktdaten und Öffnungszeiten:
Anschrift: Perfall 3, 83549 Eiselfing
Telefon: 08031/392-1581
 08071/9130158
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag:
 7-12 Uhr und 13-17 Uhr
 Samstag von März bis Dezember:
 8-12 Uhr
Preisliste für Gewerbetreibende:

Preise je Kubikmeter Abfall.

Anlieferung Gesamt
Grüngut/Laub/Gras 6,20 €
Grüngut/Laub/Gras (außerhalb Lkr RO) 7,50 €
Rasenschnitt 3,00 €
Schwemmgut 9,70 €
Stauden kostenfrei
Friedhofsabfälle 9,70 €
Stauden mit Wurzeln (z.B. Thuja) 12,00 €
Wurzelstöcke groß 20.83 €
Wurzelstöcke klein 14,88 €
Graswasen 20,00 €

Abholung Gesamt
Einstreu 4,50 €
Naturkompost 9,84 €

Die Mitarbeiter des Wertstoffhofs Griesstätt: v.li.n.re: 
Narrath Johann, Seisreiner Josef, Schmid Alois, Bauer 
Eugen, Siglreitmaier Josef.

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

 

                                               Musikunterricht

 
           
                   

                                                                  Wollen Sie Gitarre oder Klavier 

                 spielen lernen ? … 

                                                                      

                                

 

… dann rufen Sie an! …     

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:  

              Valeri Filurski – Kolbing 5 – 83556 Griesstätt 
Tel: 0172/7472566 oder  fi_lu@gmx.de 

                                              Flexible Unterrichtszeiten 
für Kinder und Erwachsene

von Mo - Sa • 8.30 bis 20.30 Uhr
Gitarren- und Klavierverleih

Grundkurse für Anfänger
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Straßenverunreinigungen bei der ernte 
verpflichten die Verursacher zur Sorgfalt

Landwirte haben darauf zu achten, dass Verunreinigungen 
von Fahrbahnen während der Ernte unmittelbar durch 
Aufstellung eines Warndreieckes für andere Verkehrsteil-
nehmer zu kennzeichnen sind.
Außerdem sind die Verunreinigungen nach Abschluss der 
Erntearbeiten durch den Verursacher unverzüglich zu be-
seitigen. Wer eine Straße über das übliche Maß hinaus 
verunreinigt, hat die Verunreinigung ohne Aufforderung 
unverzüglich zu beseitigen; andernfalls kann der Träger 
der Straßenbaulast die Verunreinigung auf Kosten des 
Verursachers beseitigen (Art. 16 BayStrWG). Das Nichtbe-
achten dieser Vorschrift ist eine Ordnungswidrigkeit. Diese 
kann mit einer Geldbuße nach Art. 66 Nr. 1 BayStrWG be-
legt werden.

Behinderung und Gefährdung auf öffentlichen 
Verkehrsflächen durch private Anpflanzungen

Um die Sicherheit und Leichtigkeit des Fußgänger- und 
Fahrzeugverkehrs in unserer Gemeinde zu gewährleisten 
müssen Grundstückseigentümer dafür sorgen, dass kei-
ne Äste von  Bäumen in den Lichtraum der Gehwege und 
Straßen hineinragen. Vor allem auch Fußgänger werden 
nachts oder bei Regenwetter durch diese Hindernisse be-
einträchtigt.
Aus diesem Grund weisen wir alle Grundstückbesitzer an 
die im Bayer. Straßen- und Wegegesetz enthaltende Ver-
pflichtung, überhängende Hecken und sonstige Anpflan-
zungen bis zum Zaun bzw. bis zur Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden, hin.

Sofern Äste und Zweige in die Fahrbahn hineinragen, ist 
eine lichte Höhe von mindestens 4,50 Metern einzuhal-
ten. Über Bürgersteigen und Gehwegen sind Büsche und 
Bäume bis zu einer lichten Höhe von 2,50 Metern auszu-
schneiden. 

Gemeindefriedhof

Die Friedhofsverwaltung der Gemeinde Griesstätt möchte 
Sie darüber informieren, dass in den nächsten Wochen auf 
dem gemeindlichen Friedhof an jeder Grabstätte ein was-
serfester Aufkleber mit der entsprechenden Grabnummer 
angebracht wird. Die Aufkleber sollen der Orientierung für 
Bestatter, Steinmetze und für die Friedhofsverwaltung die-
nen.
Hierzu bittet die Gemeinde um Ihr Verständnis. 

Außerdem ist sorgfältig darauf zu achten, dass Verkehrszei-
chen nicht durch Büsche und Bäume verdeckt werden. Bei 
Neuanpflanzungen muss der gesetzlich vorgeschriebene 
Mindestabstand zwischen Pflanze und Grundstücksgrenze 
eingehalten werden.
Dieser beträgt bei Gewächsen, die nicht höher als 2 m 
werden 0,5 m und bei allen größeren Bäumen und Sträu-
chern 2,00 m, gemessen von der Stammmitte.
Die Gemeinde Griesstätt dankt allen Haus- und Grund-
stücksbesitzern, die bisher den Verpflichtungen zum 
Zurückschneiden der Anpflanzungen zuverlässig nach-
gekommen sind und bittet die Säumigen, diese Arbeiten 
unverzüglich durchzuführen und bei Bedarf zu wiederho-
len.

Inhaber: Martin Fuchs
 Alpenstr. 9 • 83556 Griesstätt

 08039-9099430
info@chiemgau-consulting.de

Wir unterstützen Sie
bei Problemen mit 
Ihrem Dienstleister!

Zertifizierter Datenschutzbeauftragter
 ● Datenschutz
 ● IT-Sicherheit

Zertifizierter EDV-Sachverständiger
 ● Privatgutachten
 ● Wertgutachten
 ● Versicherungsgutachten 



Griesstätter Gemeindeblatt August 2016 • Seite 8

Aus den Sitzungen des Gemeinderates 

Im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom           
12.05.2016 wurden folgende Themen behandelt:  
Bürgermeister Pauker begrüßte zum Tagesordnungspunkt 
„Asyl“ die Helferkreis-Sprecher Christian Wolf und Kathi 
Schinagl. Herr Wolf dankte für die Unterstützung durch 
Gemeinde, Caritas, Nachbarschaft, Handwerker, Kirche, 
Kindergarten, Schule samt Hausaufgabenbetreuung und 
die vielen Sachspenden aus der Bürgerschaft.
Kathi Schinagl berichtete von verschiedenen Arbeitsgrup-
pen, die sich zusammen mit den Flüchtlingen um Termine 
bei Behörden in Rosenheim und München und um Arzt-
besuche kümmern. Man erkläre ihnen, wo man einkaufen 
kann oder wo sich die Arztpraxen befinden. Den neu Hin-
zugezogenen werde aber auch erklärt, wie man sich bei 
uns verhält und dass man Differenzen durch Gespräche 
löst und nicht mit Gewalt.
Der seit Juni 2015 bestehende Helferkreis umfasst etwa 40 
Personen und trifft sich alle zwei Wochen, um die anste-
henden Aufgaben zu koordinieren. So kümmert man sich 
etwa um die Besorgung von Mobiliar, Wäsche und Klei-
dung. Daraus ist die Einrichtung eines „Kleiderkammerls“ 
entstanden, bei dem auch Griesstätter Bürger günstig ein-
kaufen können.
Eine große Barriere bilde freilich die Sprache. Vor Ort habe 
man eine sehr gut organisierte Deutschkurs-Gruppe ein-
gerichtet, die viermal die Woche zusammenkomme. Ein 

Teil der Asylanten besuche die Kurse in der Volkshochschu-
le Wasserburg. Für die Fahrtkosten von 62 Euro monatlich 
dorthin müssten die Flüchtlinge aber selbst aufkommen. 
Manche seien auch mit gespendeten Fahrrädern unter-
wegs. Voraussetzung hierfür sei allerdings der Abschluss 
einer Versicherung, welche von den Asylanten selbst be-
zahlt werde. Des Weiteren kümmert sich der Helferkreis 
um Angebote in der Freizeit und um sportliche Aktivi-
täten. Einer der Flüchtlinge habe sogar schon seinen Ret-
tungsschwimmer-Schein gemacht und helfe in dieser Ba-
desaison bei der Aufsicht mit. In drei Unterkünften leben 
derzeit 37 Asylbewerber, darunter eine afghanische und 
zwei syrische Familien. Allein in einem Haus an der Dr.-
Mitterwieser-Straße sind 21 Afghanen untergebracht. Sie 
haben Material für Fernseher und Internetanschluss selbst 
finanziert, die Installationsarbeiten nahmen ein örtlicher 
Elektrohändler und eine örtliche Computerfirma kostenlos 
vor. Und auch die laufenden Internet-Verbindungskosten 
übernähmen die Bewohner selbst. Dringend gesucht wür-
den Helfer (z. B. Rentner), die tagsüber Zeit hätten, eben-
so ein Verantwortlicher für die Fahrradgruppe. Der Helfer-
kreis trifft sich alle 14 Tage beim Jagerwirt, so Herr Wolf. 
Es besteht auch die Idee, einen gemeinnützigen Verein zu 
gründen.
Bürgermeister Pauker bedankte sich bei Christian Wolf und 
Kathi Schinagl für ihre Ausführungen und ihr Engagement, 
sowie die Arbeit des gesamten Helferkreises. 
Änderung Bebauungsplan 
Der Gemeinderat stellte fest, dass die Beteiligung der Öf-
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Die Gemeinderatssitzung vom 07.07.2016 wurde auf 
den 28.07.2016 verlegt. Die Gemeinderatssitzung vom 
04.08.2016 entfällt. Die nächste Sitzung findet am 
15.09.2016 statt.

fentlichkeit und die Beteiligung der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange für die Änderung des 
Bebauungsplanes „Griesstätt Süd-Ost“ in der Zeit vom 
16.03.2016 bis einschl. 18.04.2016 durchgeführt wurde. 
Stellungnahmen aus der Behördenbeteiligung wurden von 
der Regierung von Oberbayern, vom Landratsamt Rosen-
heim/ Bauleitplanung,  vom Wasserwirtschaftsamt Rosen-
heim und von der Deutschen Telekom Technik GmbH abge-
geben. Aus der Öffentlichkeitsbeteiligung wurde auch eine 
Stellungnahme eines Nachbarn abgegeben. Die Stellung-
nahmen wurden - soweit möglich - in die Satzung eingear-
beitet. Der Gemeinderat der Gemeinde Griesstätt nahm 
Kenntnis vom Anhörungsverfahren und beschloss die von 
Architekten Hans Baumann & Freunde gefertigte 1. Bebau-
ungsplanänderung der Innenentwicklung mit integrierter 
Grünordnung „Griesstätt Süd-Ost“ in der Fassung vom 
12.05.2016 einschließlich der oben beschlossenen Ände-
rungen als Satzung. Die beschlossenen redaktionellen Än-
derungen bedingen keine wiederholte Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung. 
Außerdem wurden folgende Bauanträge behandelt:
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf Nutzungsän-
derung zum Einbau von zwei zusätzlichen Wohnungen in 
das bestehende landwirtschaftliche Gebäude in Haid 2 mit 
11:0 Stimmen sein gemeindliches Einvernehmen. Für das 
Vorhaben sind je Wohneinheit 2 zusätzliche Stellplätze er-
forderlich.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf isolierte 
Befreiung zur Errichtung eines Gartenhauses auf dem 
Grundstück am Wendelsteinring 7 mit 11:0 Stimmen sein 
gemeindliches Einvernehmen. Zur nördlich angrenzenden 
Straße ist wegen des Sichtschutzes ein Grenzabstand von 
mindestens 2 m einzuhalten.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf isolierte Be-
freiung zum Neubau einer Doppelgarage auf dem Grund-
stück am Wendelsteinring 17 mit 11:0 Stimmen sein ge-
meindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf Errichtung 
von Werbebanden auf der Süd- und Ostseite des Fußball-
spielfeldes an der Schmiedsteige mit 10:1 Stimmen sein 
gemeindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf isolierte Be-
freiung zur Errichtung einer Doppelgarage auf dem Grund-
stück an der Bussardstraße 18 mit 12:0 Stimmen sein ge-
meindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf isolierte Be-
freiung zur Errichtung einer Terrassenüberdachung auf 
dem Grundstück am Wendelsteinring 15 mit 12:0 Stim-
men sein gemeindliches Einvernehmen.
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben auf isolierte Be-
freiung zur Errichtung einer Doppelgarage auf dem Grund-
stück an der Bussardstraße 12 mit 12:0 Stimmen sein ge-
meindliches Einvernehmen.
Aus Platzgründen wurde das Sitzungsprotokoll von der Re-
daktion gekürzt. Das ungekürzte Protokoll finden Sie auf 
www.griesstaett.de.

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt: 

• 1 Lederband mit Schriftzug (Legend)
• 1 rotes Brillenetui
• 1 Drohne Aircraft schwarz/blau
• 1 Fernbedienung für Garage
• 1 Hörgerät

Die Fundgegenstände können in der Gemeindeverwaltung 
abgeholt werden. 
Fundsachen, die vor mehr als sechs Monaten abgegeben 
und nicht abgeholt wurden, können vom Finder abgeholt 
werden.

Aus dem Fundamt

Ihr Partner für  Computer  Netzwerke 
 Cloud  Telefone   Drucker 

 Tinten und Toner   Service und Beratung

netzteam Systemhaus GmbH  Martin Fuchs 
Alpenstr. 9   83556 Griesstätt   08039-909930  
eMail: info@netzteam.com  www.netzteam.com

Lösungen, die funktionieren !

Hilfe! Trotz Datensicherung 
sind alle Daten weg!

Wir passen Ihre Daten-
sicherung so an, dass Sie 

auch vor Crypto-Viren 
geschützt sind!
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Geschäftsadresse:
SIP Fliesen GmbH
Hans-Brunner-Str. 15
83556 Griesstätt
www.sip-fliesen.com

Tel.  08039 / 90 78 17
Fax  08039 / 90 78 18
Fliesen Peter Pietzykatis
Mobil: 0177 / 34 96 194
Maler Markus Pietzykatis
Mobil 0151/ 15 84 11 69

SIP FLIESEN & MALER
Fliesenleger - MEISTERBETRIEB

Maler, Lackierer und 
Kirchenmaler - MEISTERBETRIEB

Wir gratulieren zur Geburt

Julia und Josef Lechner zur Geburt ihrer 
Tochter Lisa, geboren am 18. Mai.

Anna und Georg Stuffer zur Geburt ihrer 
Tochter Lanah (Foto), geboren am 28. Mai.

Silja Poschenrieder und Erik Wedekind zur Ge-
burt ihres Sohnes Sulevi, geboren am 30. Mai.

Sabine und Marco Hilger zur Geburt ihres 
Sohnes Rico, geboren am 12. Juni.

Susan Rauch und Dominik Tiller zur Geburt 
ihrer Tochter Josefina, geboren am 27. Juni.

Aus dem Standesamt

 Aus der Gemeindebücherei

Wir haben neue Kinderbücher!
Z.B. dieses Mal auch etwas für unsere 

Flüchtlingsfamilien im Ort 
oder alle, die ihnen helfen 
wollen, sich zu integrieren 
oder einfach ein Buch, 
das die Eltern den 
Kindern vorlesen können, 
sowohl in deutscher als 
auch in arabischer Schrift 
- kindgerecht aufbereitet 

und hoffnungsfroh geschrieben von der berühmten 
Kinderautorin Kirsten Boie „Bestimmt wird alles gut“:
Dies ist die wahre Geschichte von Rahaf, 10 Jahre alt. Und 
von ihrem Bruder Hassan, er ist jetzt neun. Früher haben 
Rahaf und Hassan in einer anderen Stadt gewohnt. Die 
Stadt heißt Homs und liegt in einem anderen Land. Das 
Land heißt Syrien. Doch dann kamen die Flugzeuge... „
Eine bewegende Geschichte vom Flüchten und Ankom-
men. Ab 6 und für alle. Zweisprachig Deutsch -Arabisch.  
„Am Tag, als Saida zu uns kam“
Als Saida ankam, hatte sie keine Wörter. Das Mädchen, das 
ihre Freundin sein woll-
te, begann, nach Saidas 
Wörtern zu forschen. 
Sie suchte unter Tischen 
und zwischen Buntstif-
ten, in Manteltaschen 
und Heften ... Ein poe-
tisches Bilderbuch über 
die Begegnung zweier 
Kinder aus verschiede-
nen Kulturen und über 
das Glück, die Wörter und Farben einer fremden Welt zu 
entdecken.

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 uhr

Zum selben Thema haben wir eine kleine Auswahl an Bü-
chern und andere Geschichten aus dem arabischen Raum 
ausgelegt.
Die Bücherei macht nun ebenfalls Ferien: Letzter Tag der 
Ausleihe vor den Sommerferien ist am Sonntag, 31.7.16; 
am Freitag, 16.9.16 ist wieder geöffnet.
Wir wünschen Euch allen einen wunderschönen Sommer!
Das Bücherei-Team
Text: Christine Müller



Griesstätter Gemeindeblatt August 2016 • Seite 11

Wir gratulieren zum Geburtstag

Wer seinen Geburtstag oder sein Ehejubilä-
um NICHT veröffentlichen möchte, bitte bei der            
Gemeindeverwaltung,  08039/9056-11 melden !

18

80
85

90

100
95

75
70

60
50

Zum 18. GeburtstaG
 am  6. Juni matthias enthofer
 am 20. Juni theresa Deinwallner
 am 24. Juni michelle Walenzyk

Zum 50. GeburtstaG
 am 4. Juni birgit Zeilinger
 am 9. Juni Claudia berger
 am 6. Juli anna bauer
 am 13. Juli  silke mechtenberg
 am 14. Juli Claudia Hamberger
 am 27. Juli Petra sedlmaier

Zum 60. GeburtstaG
 am 12. Juni sigrid Kokoschka
 am 3. Juli Hannelore maier
 am 26. Juli Peter Weber

Zum 70. GeburtstaG
 am 25. Juni Josef mayer

Zum 75. GeburtstaG
 am 24. Juli erika Hobelsberger

Zum 80. GeburtstaG
 am 2. Juni agathe Ziegler
 am 12. Juni Johann Huber
 am  16. Juni alois schärfl
 am 11. Juli Katharina Hamberger
 am 13. Juli Franz Xaver mayer

Zum 85. GeburtstaG
 am 20. Juni edeltraud Liedl 

Andrea, Steffi, Helga 
und Anita freuen sich 

auf Ihren Besuch!

Betriebsurlaub vom 5.9. bis 10.9.2016!
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo, Di, Mi, Fr  9 00 - 18 00 Uhr  
Do 9 00 - 17 00 Uhr
Sa             9 00 - 12 00 Uhr

KIRCHMAIER STR. 5  •  83556 GRIESSTÄTT 
 08039 - 8279755 

UNSER ANGEBOT (gültig bis Ende August):
Waschen, schneiden, föhnen und 

Intensivtönung für sonnengestresstes Haar  57,- €

Baumschule

Garten- u. Landschaftsbau - Floristik

Reisach 8

83512 Wasserburg

www.zaubergarten-ried.de

Tel.: 0 80 71 - 92 27 67 0
Fax: 0 80 71 - 92 27 67

Tel.: 0 80 71 - 92 27 67 0
Fax: 0 80 71 - 9 22 76 71

Betriebsurlaub
vom 15. bis 20. August

Wir gratulieren zur Vermählung

Wir gratulieren zum Hochzeitsjubiläum

Katharina Winkler und Alois Schmid
am 30. April 2016.

Kristina Maria Schwarzer und 
Stephan Deutsch am 6. Mai 2016.

Andrea Stecher und Johannes Thaller
am 20. Mai 2016.

Raphaela Schmelmer und Florian Bernhardt
am 10. Juni 2016.

Conny Haubenschild und Norman Schatz
am 24. Juni 2016.

Elisabeth und Johann Huber
zur Goldenen Hochzeit

am 26. Juli 2016
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

So, 24.07.
8:45 Familiengottesdienst

10:00 Tauftermin

Di, 26.07. 9:30 Schulschlussgottesdienst

So, 31.07. Pfarrverbandsausflug zur Wieskir-
che; Anmeldung im Pfarrbüro

Di, 02.08. 19:00 B Hl. Messe in Berg

Do, 04.08.
13:30 Seniorennachmittag in der Schule

20:00 A Hl.  Stunde; anschl. Nachtanbetung

Fr, 05.08. 19:00 H Festgottesdienst zum Patrozinium in 
Holzhausen

Sa, 13.08. 14:00 Tauftermin

Do, 01.09.
13:30 Seniorennachmittag

20:00 Hl. Stunde, Nachtanbetung

Fr, 02.09. 8:00 A Herz-Jesu-Freitag, hl. Messe

So, 04.09. 11:00 Heubergmesse

Sa, 10.09. 14:00 Tauftermin

So, 11.09. 10:00 A Kolumbafest

Sa, 17.09. 15:00 Kinderkirche

So, 18.09.
9:45 B Bittgang des Trachten-

vereins nach Berg

10:15 B Hl. Messe

Mo, 19.09.
8:00-
19:30 A Eucharistische Anbetung

19:30 A Hl. Messe

Mi, 21.09. 19:00 R Infoabend zur Firmung

So, 25.09.

8:45 Familiengottesdienst – Erntedank-
fest

10:00 Tauftermin

10:15 R Auftaktgottesdienst zur Firmung

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt
A=Altenhohenau; B=Berg; H=Holzhausen; R=Rott; F= Feld-
kirchen

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

www.bestattungshilfe-riedl.de

Tel. 0 80 71 /  5 26 44 40   Tag und Nacht erreichbar!

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern 
Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

BESTATTUNGSHILFE RIEDL

Rettenbach
Haag i. OB
Ebersberg
Höhenkirchen/Sieg.
Aying

Edling/Wasserburg
Hauptstraße 10

0 80 39 / 13 45
0 80 72 / 37 48 48
0 80 92 / 8 84 03
0 81 02 / 9 98 68 77
0 80 95 / 87 59 08

für Wasserburg und den Landkr. Rosenheim
0 80 71 / 5 26 44 40

Arbeiten im und um den pfarrhof

Eine größere Baustelle ist derzeit der Pfarrhof in Gries-
stätt. Als erste Maßnahme wurden die alten, übergroßen 
Hecken, sowie die Nadelbäume an der Ost-, Süd- und 
Westseite des Grundstückes entfernt. Der Auftrag hierzu 

mit der kompletten Entsorgung, einschließlich dem alten 
an vielen Stellen kaputten Holzgartenzaun, wurde einer 
Fachfirma aus Freiham von der Kirchenverwaltung erteilt. 
In der letzten Sitzung befasste sich die Kirchenverwaltung 
mit der Errichtung eines neuen Gartenzaunes. Das Gre-
mium sprach sich dabei für eine Einfassung aus gestrahl-
ten Betonteilen und einen Holzgartenzaun, in der selben 
Ausführung wie an der Nordseite, aus. Im Zusammenhang 
mit der Neugestaltung des südlichen und östlichen Grund-
stückteiles wird auch der Eingang zum Pfarrbüro behinder-
tengerecht erstellt. 
Umbauten erfolgen derzeit auch im Innern des Pfarrhofes. 
Zur Behebung der Feuchtigkeitsprobleme an den Wand-
seiten werden entsprechende  Arbeiten durchgeführt. Die 
bisherige Küche im Erdgeschoss wird in einen notwendig 
werdenden Büroraum umgebaut und in den ersten Stock 
verlegt. Erneuert wird auch die etwa dreißigjährige Hei-
zungsanlage. Ein Ersatz durch eine Pellets- oder Ölheizung 
wurde diskutiert. Aus Kostengründen sprach sich die Kir-
chenverwaltung für den Einbau einer Ölheizung aus. Bis 
zum September sollen alle Arbeiten, für die von der Erz-

Hausgemachte Kuchen und Torten

Backwaren der Bäckerei Anders

Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner
Die wöchentlichen Sonderangebote der Metzgerei 

Gassner gelten auch bei uns!

Öffnungszeiten:                               
Montag Ruhetag 

Di, Do, Fr  6:00-18:00 Uhr
Mi  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:00-12:00 Uhr
So  7:30-17:00 Uhr

Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257

Cafe 
Backshop • Imbiss
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Firmung 2017

Informationsabend zur Firmung 2017 ist am Mittwoch, 
21. September um 19.00 Uhr im Pfarrheim Rott am Inn, 
Haager Str. 7. Alle Jugendlichen der 8. Klasse des Pfarrver-
bandes Rott-Griesstätt-Ramerberg sind gemeinsam mit 
ihren Eltern ganz herzlich dazu eingeladen. Die Unterla-
gen für die Firmvorbereitung werden ebenfalls an diesem 
Abend verteilt. Auftaktgottesdienst der Firmvorbereitung 
ist am Sonntag, 25. September um 10.15 Uhr in der Pfarr-
kirche Rott. Die Firmung des Pfarrverbandes findet am 
29.04.2017 um 14.30 Uhr in Rott am Inn statt.                     

Text: Pfarrbüro Rott

bischöflichen Finanzkammer der größte Teil der Kosten 
übernommen werden, abgeschlossen sein.
Zum 01.09.2016 kommt Pfr. Herbert Weingärtner als Pfarr-
vikar in unseren Pfarrverband. Er ist momentan Pfarrer 
des Pfarrverbandes Dietramszell. Mit seinen 63 Jähren ist 
er ein erfahrener Priester und Seelsorger. Wohnen wird er 
im Pfarrhof in Griesstätt. Er ist als zweiter hauptamtlicher 
Priester für den ganzen Pfarrverband angewiesen und wird 
in allen Pfarreien tätig sein. Ein Pfarrvikar ist ein Priester, 
der den leitenden Pfarrer in der Seelsorge unterstützt. Da 
er keine Verwaltungs- und Koordinationsaufgabe hat, ist er 
frei für die Seelsorge. Wir dürfen uns freuen, dass wir in 
Zeiten des Priestermangels diesen liebenswürdigen Seel-
sorger bekommen.      Text: Albersinger/ Pfarrbüro Rott; Foto: Albersinger

Aus den Schulen

Aktuelles aus der Schulfamilie

Der 9. Griesstätter Schulspendenlauf und 
das 2. gemeinsame Frühstück brachten 
Freude, Ehrgeiz und Zusammenhalt in der 
Schulfamilie.
Am 3. Juni, einem überraschend sonnigen Freitagvormit-
tag mitten in der verregneten Spätfrühlingszeit, organisier-
te der Schulförderverein den diesjährigen Schulspenden-
lauf. 

Schulleiter Josef Angerer eröffnet die Siegerehrung.

Etwa 114 Kinder, Lehrer und Eltern liefen mit vollem Elan 
viele Runden. Das beste Kind lief 25 Runden. Das ent-
spricht knapp 18 km! Zwischendurch konnte sich jeder 
nach Herzenslust am Erfrischungsbuffet stärken. 
Die Anzahl der Runden werden mit einem Spendenbetrag 
multipliziert. Die so erlaufenen Spendengelder finden An-
wendung bei der Anschaffung von zusätzlichen Lern- und 
Bastelmaterialien und dienen zur Unterstützung bei Aus-
flügen und Klassen-
fahrten.
Einen Monat später, 
am 1. Juli, fand das 
zweite gemeinsame 
Frühstück für alle 
Schulkinder statt. 
Das Buffet war ganz 
im Sinne der Euro-
pameisterschaft far-
benfroh und köstlich 
garniert (Foto).
„Diese Aktionen ver-
binden in einmaliger 
Weise den ehrenamt-
lichen Willen vieler 
engagierter Helfer, 
um die Schulfamilie 
zu unterstützen mit 
dem Anspruch den 
Schulkindern einen 
abwechslungsreichen Schulalltag zu bieten. 
Unsere Schulkinder erlebten viel Freude am Laufen, ent-
wickelten Ehrgeiz und erhielten zum Schluss viel Anerken-
nung bei der Siegerehrung. Besonders freuten sich die 
Kinder auf das leckere EM-Frühstück“, so Schulleiter Josef 
Angerer.
Ganz herzlichen Dank an die vielen Helfer, Kuchenspender 
und Sponsoren. Ohne Euch könnten wir solche Aktionen 
nicht durchführen.
Mit sportlichen Grüßen, 
der Förderverein der Grundschule Griesstätt                                          

Text/ Foto: Marcus Wehner

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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Boys and Girlsday 2016

„Berufsluft schnuppern“, das durften die Schüler der Klas-
sen 5 b, 6 b und 7 der Mittelschule Rott im Rahmen des 
bundesweit stattfindenden Boys and Girls Day. 
Einen Tag lang waren die Buben und Mädchen in verschie-
denen Berufen unterwegs und sammelten erste Eindrücke 
in der Berufswelt. Dieser besondere Praktikumstag wurde 
rege angenommen und alle machten begeistert mit.
An diesem Tag hatten Mädchen und Jungen die Chance, 
vielfältige berufliche Angebote auszuprobieren, in denen 
Frauen bzw. Männer bisher noch unterrepräsentiert sind. 
So sollten die Mädchen Einblick erhalten in zukunftsträch-
tige Berufsfelder im technologischen bzw. handwerklichen 
Bereich, die Jungen erhielten die Möglichkeit, einmal ei-
nen Beruf im sozialen, erzieherischen und pflegerischen 
Sektor kennenzulernen. 
Beide Möglichkeiten waren dem Klassenlehrer Herrn No-
sek besonders wichtig.                                     Text/ Foto: MS Rott

Die Mädchen am Boys and Girls Day in der Lehrwerkstatt 
der Firma ALPMA mit Ausbildungsleiter Manfred Knauer.

einweihung Lesezimmer und Bücherflohmarkt

Große Freude darüber, dass sie lesen können, zeigten die 
Schüler der Schule Rott an ihrem Lesetag mit Liedern und 
Beiträgen der Trommelgruppe und nicht zuletzt mit einem 
ganz besonderen Bücherflohmarkt (Foto). 

Höhepunkt des „Lesetages“ war die Einweihung des neu 
geschaffenen Lesezimmers im Erdgeschoß durch Pfarrer 
Klaus Vogl, wo sich etliche Leser schon auf den kuscheligen 
Kissen zum Lesen niedergelassen hatten. Der Elternbeirat 
sorgte für entsprechende „leibliche Genüsse“, die sowohl 
von den Erwachsenen als auch von den Schülern gerne 
verkostet wurden. Kaum waren die Kinder aus dem Lese-

zimmer verschwunden, leisteten sich mehrere (prominen-
te) Erwachsene den Spaß, sich auf dem Boden auf Kissen 
gekuschelt dem Vergnügen des Lesens hinzugeben (Foto).

                                                   Text/ Foto: MS Rott

Pfarrer Klaus Vogl weihte das neue Lesezimmer in der Mittel-
schule Rott ein.
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Sparkasse Wasserburg spendet 200 euro

Der Förderverein der Grundschule Griesstätt veranstalte-
te am 3. Juni 2016 bereits zum neunten Mal den Schul-
spendenlauf. Die erlaufenen Spendengelder kommen der 
Grundschule Griesstätt zur Anschaffung von Unterrichts-
materialien und Sportgeräten oder für Ausflüge zu Gute. 
Die Organisation und die Durchführung des Spendenlaufs 
wurde von der Sparkasse Wasserburg mit 200 Euro unter-
stützt.                                                           Text/ Foto: Sparkasse WS

V.li.: Thomas Schuster, Leiter der Sparkassengeschäftsstelle 
Griesstätt und Marcus Wehner, Elternbeiratsvorsitzender.

Besuch der Berufsschule Wasserburg

Am Mittwoch, den 20.04.16 besuchte die 8. Klasse der 
Mittelschule Rott die staatliche Berufsschule Wasserburg. 
Dort wurden sie herzlich vom Schulleiter Gerhard Heindl 
in Empfang genommen und über die Berufsschulen des 
Landkreises Rosenheim informiert. Anschließend fand ein 
Rundgang durch die Einrichtung statt, der einen guten Ein-
blick in die verschiedenen Ausbildungszweige vermittelte. 
Danach durften die Jugendlichen sogar selbst an einer 
Unterrichtsstunde teillnehmen. Am Ende der gelungenen 
Veranstaltung hatten die interessierten Schüler noch die 
Möglichkeit eigene Fragen zu Ausbildung und Beruf zu 
stellen.                                                               Text/ Foto: MS Rott

Sicher
online zah-
len
ist einfach.

Mit paydirekt: dem neuen Service Ihres 
Sparkassen-Girokontos. Ein Bezahlverfah-
ren made in Germany. 

Einfach im Onlinebanking registrieren. In-
fos unter: www.sparkasse-wasserburg.de.
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Helden des Naturschutzes…

… sind die Schüler der Klasse 5 a sowie einige Schüler der 
Klasse 6 b. Sie haben Ende April den Bund Naturschutz 
mit einer Sammlung unterstützt. Dabei wurden über 700 
Euro gespendet. So haben die Schüler einen beachtlichen 
Beitrag zum Schutz unserer Natur geleistet. Jeder fleißige 
Sammler erhielt als Dankeschön ein „Mini Wasser Labor“ 
sowie einen Ast-Bleistift. Ein herzliches Dankeschön auf 
diesem Weg auch an all diejenigen, die bereit waren etwas 
zu spenden.                                                      Text/ Foto: MS Rott

Aus dem Kindergarten

Kindergartenteam löschte Feuer!

Wir, als Kindergartenteam, waren bei der Feuerwehr ein-
geladen, um den Umgang mit einem Feuerlöscher zu üben. 
Feuerwehrkommandant Georg Weiderer und seine Kame-
raden entzündeten für uns am Wertstoffhof ein größeres 
Lagerfeuer, das wir dann mit Hilfe der von der Feuerwehr 
zur Verfügung gestellten Feuerlöscher löschen konnten. 
Sehr eindrucksvoll war auch die Demonstration eines Fett-

Gib Karius und Baktus keine Chance!

Am 6. Juli besuchten die Kindergartenkinder gruppen-
weise die ortsansässige Zahnärztin Frau Dr. Betzl in ihrer 
neuen Familienpraxis. Zu den Bienenkindern wird Frau Dr. 
Betzl voraussichtlich noch Ende Juli in den Kindergarten 
kommen. 
Als wir ankamen, teilten wir die Gruppe auf und bekamen 
von den Zahnarzthelferinnen (Zahnmedizinische Fachas-
sistentinnen) die Behandlungsräume gezeigt. Die Kinder 
durften sich auf den Behandlungsstuhl setzen, „Lift“ fah-
ren und die Instrumente genau begutachten. 

Computer Netzwerke  Telefone   Cloud
Tinten/ Toner   Service und Beratung 

Lösungen, die funktionieren !

netzteam Systemhaus GmbH
Inhaber: Martin Fuchs 

Alpenstraße 9 • 83556 Griesstätt 
 08039 - 90 99 30 
www.netzteam.com

Ihr Ansprechpartner bei 
Blitz- und Überspannungsschäden an Telefonen und Computern

• Sofortige Leihgerät-Stellung
• Versicherungsabwicklung auf Wunsch

brandes. Zum einen konnten wir beobachten, wie schnell 
sich Fett wieder entzündet, auch wenn man dachte es sei 
schon gelöscht; zum anderen war die Stichflamme enorm, 
als versucht wurde, den Brand mit Wasser zu löschen.
Georg Weiderer hatte im Feuerwehrhaus eine Präsentati-
on vorbereitet, in der es um die Handhabung eines Feuer-
löschers ging. Natürlich gilt immer: „Der beste Brandschutz 
ist der Brand, der gar nicht erst entsteht!“. Wir bekamen 
ausführliches Infomaterial zu den Themen: Vermeidung 
von Bränden, Verhalten im Brandfall und Alamierung. 
Gestärkt gingen wir nach Hause und danken Georg Weide-
rer und seinen Kameraden für ihren Einsatz und ihr Enga-
gement.                                                                          Text: KiGa
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Spenden für den Kindergarten 

Mit den Spenden aus dem Herbst- und Frühjahrskleider-
markt in Höhe von insgesamt 600 Euro und ca. 550 Euro 
von Michi Maier (Foto, 2. v.li.), Firma Autoglas Maier, konn-
ten wir für die Kinder, die sehr beliebten Motorikbausteine 
für unsere Bewegungsbaustelle anschaffen. 

Termine nach Vereinbarung Telefon 08039 1361
Alpenstraße 28 · 83556 Griesstätt 

info@zahnarzt-betzl.de · www.zahnarzt-betzl.de

unsere Sprechzeiten
Mo 
Di 
Mi 
Do Fr 

8:00-12:00 · 14:00-19:30
8:00-12:00 · 14:00-19:30
8:00-12:00
8:00-12:00 · 14:00-18:00
8:00-13:30

- Familien -
Zahnarztpraxis
Dr. Maria Betzl & Dr. Rudolf Sleik

Anhand des „Riesengebisses“ lernten die Kinder das rich-
tige Zähneputzen nach der KAI-Methode (K=Kaufläche, 
A=außen, I=innen) (Foto S.16). Besonders interessant war, 
dass die Eltern, bis die Kinder in der zweiten Klasse sind,  
abends die Zähne noch nachputzen sollten.
Danach trafen wir uns im Wartezimmer zum Kreis mit Frau 

Dr. Betzl (Foto). Mit Hilfe einer Magnettafel erarbeiteten 
die Kinder, was für unsere Zähne gesund bzw. ungesund 
ist. Ausgestattet mit neuen Zahnbechern, Zahnbürsten, 
Zahnpasta und einem Turnbeutel marschierten wir wieder 
in den Kindergarten zurück. 
Vielen Dank dem gesamten Team der Zahnarztpraxis Dr. 
Betzl & Dr. Sleik  für die große Mühe, ihre Zeit und die gute 
Vorbereitung.                                                       Text/ Fotos: KiGa

Die „Weltreise“ im Kindergarten geht zu ende

Im vergangenen Kindergartenjahr beschäftigten wir uns 
mit dem Thema „Wir sind Kinder dieser Erde“:
 Wo wohne und lebe ich mit meiner Familie?
 Wie leben die Menschen in Afrika, Amerika, Australien, 

Asien oder Europa?
 Welche Bedürfnisse hat jeder einzelne Mensch, egal wo 

er lebt?
Die Kinder lernten viel über die  verschiedenen Völker. Wir 
schauten, wie sie wohnen, was sie gerne essen, welches 
Spielzeug die Kinder haben. Welche Tiere in dem jewei-
ligen Land leben, war für die Kinder immer wieder span-

nend. Gleichzeitig konnten wir auch erfahren, egal wo die 
Menschen Leben, alle haben das gleiche Bedürfnis nach 
Liebe, Anerkennung und Zugehörigkeit. 
Welches Jahresthema uns auch begleitet, der Abschied 
naht. Und dieser muss ganz bewusst gelebt und erlebt 
werden, mit allen aufkommenden Emotionen.
Die Kinder befinden sich in einem Wechselbad der Gefüh-
le. Zum einen ist es die Freude auf das Neue, aber auch 
Unsicherheit, vielleicht sogar ein bisschen Angst, „Was 
kommt auf mich zu?“. Zum anderen sind sie auch traurig, 
von dem Vertrauten Abschied nehmen zu müssen.
Wir werden heuer 30 Vorschulkinder in die Schule schi-
cken. Die Vorschulübernachtung, als ein Element des Ab-
schiedsrituals, haben alle Vorschulkinder geschafft und 
genossen. Momentan werden fleißig ganz individuelle 
Schultüten gebastelt. Im Rahmen der Kooperation mit der 
Grundschule können die Kinder ihre ersten Werke, die sie 
in der Vorschule erarbeitet haben, in der Aula der Schule 
präsentieren. In den letzten Tagen werden sie ihr Garde-
robenbild an ihrem neuen Garderobenplatz in der Schule 
anbringen. 
Den Vorschulkindern und ihren Familien wünschen wir ei-
nen bewussten Abschied und einen guten Start im Sep-
tember in der Schule.                                                  Text: KiGa
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Die Seite für die Jugend

Datum Aktion Veranstaltung Alter
Sa 30. Juli 1 Open Air Kino 4 - 99 J.
Mo 1. Aug 2 Reiten und Voltigieren 5 - 99 J.
Mo
bis
Di

1.

2.

Aug

Aug
3 Spielstadt Mini-Rosenheim 8 - 14 J.

Mi 3. Aug
4 Die kleine Konditorei 5 - 10 J.

5 Bewegungsbaustelle in der 
Turnhalle 5 - 9 J.

Do 4. Aug
6 Malen mit Pastellkreiden ab 7 J.
7 Ausflug zur Mühle in Babensham ab 6 J.

Fr 5. Aug 8 Schnupperstunde für Pferde-
freunde ab 5 J.

Fr
bis
Sa

5.

6.

Aug

Aug

9 Junioren-Fußball-Camp 6 - 16 J.

10 Ein Tag und eine Nacht bei der 
Feuerwehr 10 - 15 J.

Sa 6. Aug 11 Boarischer Mehrkampf ab 5 J.
So 7. Aug 12 Schwimmabzeichen egal
Di 9. Aug 13 Computerwerkstatt ab 10 J.
Mi 10. Aug

14 Hip Hop Tanzen ab 7 J.
Do 11. Aug
Do 11. Aug 15 Hexenkräutergarten 5 - 10 J.
Fr 12. Aug

17 Europapark Rust ab 14 J.
alleinSa 13. Aug

Sa 13. Aug 18 Modellfliegen ab 10 J.

So 14. Aug
12 Schwimmabzeichen egal
19 Modellfliegen ab 10 J.

Mi 17. Aug 20 Bäckerei Zeilinger 6 - 9 J.

Unser Ferienprogramm ist wieder 
kunterbunt mit ein paar neuen und 
natürlich vielen bewährten Aktionen. 
-lichen Dank an alle Anbieter für die Unterstützung.
Die Ferienprogramm-Hefte sind schon in der Schule und 
im Kindergarten ausgeteilt worden und liegen in den Ban-
ken und Geschäften aus. Ihr findet das Heft auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter http://www.griesstaett.
de/kultur-freizeit/ferienprogramm.html .
Hier die Aktionen in einer Übersicht:

Sigi Maier baute uns ein neues Hochbeet (Foto), das von 
den Kindern schon begeistert bewirtschaftet wird.

Dank Stefan Burger (Foto) konnten wir an einem Gewinn-
spiel teilnehmen, bei dem wir jetzt schon 500 Euro gewon-
nen haben. Als Weiterführung sollten wir mit den Kindern 
eine Szene passend zur Fußball-EM bauen und fotogra-
fieren. Mit diesem Foto besteht die Möglichkeit, nochmal 
1500 Euro zu gewinnen.                                    Text/ Fotos: KiGa

Katharina Szeili

 0151/51464506   Termine nach Vereinbarung !
Auch im Friseursalon Arzu in Vogtareuth.

Geschenk-
gutscheine

Kosmetik • med. Fußpflege 

Sommerlaune
Schöne Füße

Hausbesuche !

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen
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Do 18. Aug
21 Tennis-Camp ab 5 J.

22 Besichtigung Confiserie Dengel ab 6 J. 
allein

Fr 19. Aug 23 Freilichtmuseum Glentleiten ab 8 J.
Mo 22. Aug 24 Minigolf ab 10 J.

Mi 24. Aug
25 Laubsäge - Tolle Sachen aus Holz ab 9 J.
26 Aus Alt mach Neu - Upcycling ab 10 J.

Do 25. Aug 27 Hallo Gemeinde 8 - 14 J.
Fr 26. Aug 28 LandArt - Die Wildnis ruft 7 - 13 J.
Sa 27. Aug 29 Die große Welt der Musik 8 - 16 J.

Mo 29. Aug 30 Mitmach-Krimi-Stadtführung 
Rosenheim 8 - 14 J.

Di
bis
Do

30.

1.

Aug

Sep

31 Taekwondo-Schnupperkurs ab 8 J.

32 Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen ab 8 J.

Fr 2. Sep 33 Kart fahren 9 - 17 J.

Mo 5. Sep 34 Hausen die Räuber auf dem 
Galgenberg?

1.-4.
Klasse

Fr 9. Sep
35 Schnupperkurs Basketball ab 6 J.

37 Schnupperstunde für Pferde-
freunde ab 5 J.

Noch ein paar Hinweise zur Ferienprogramm-Anmeldung 
am Samstag, 23.07. von 14 bis 16 Uhr am Sportheim. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Euch 
wieder, die Seite „Mein persönlicher Ferienkalender“ 
sowie die Anmeldeabschnitte vollständig auszufüllen und 
das komplette Heft mitzubringen. Für jedes Kind muss ein 
separater Zettel ausgefüllt sein. Ihr könnt bei mehreren 
Geschwistern den Zettel kopieren oder von der Homepage 
der Gemeinde downloaden. Außerdem findet Ihr einen 
Abschnitt für das Einverständnis oder die Ablehnung zur 
Veröffentlichung von Fotos im unteren Teil. Dieser muss 
von einem Erziehungsberechtigten unterschrieben und 
mitgebracht werden, da wir die Teilnehmer gerne foto-
grafieren und die Bilder im Gemeindeblatt in einer Col-
lage veröffentlichen möchten und die Fotos somit auch im 
Internet erscheinen könnten. 
Nun wünsche ich Euch allen viel Spaß bei den Aktionen, 
schöne Ferien und Entspannung pur. Wir treffen uns sicher 
mal, ich freue mich! 
Eure Mischi

gruber & liedl gmbh
m e t a l l g e s t a l t u n g

Aichet 4a, 83137 Schonstett
Telefon: 08055 720 990 2

Fax: 08055 720 990 3
mobil: 0151 416 211 31

Metallbau und Schmiedearbeiten
Treppenanlagen
Treppengeländer
Toranlagen
Herdbauteile

www.gruber-liedl.de

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Neue umkleide am Ketti!

Ein kurzer Anruf von Wasserwachtsstützpunktleiter Chris-
toph Meier bei Georg Lindauer von der gleichnamigen 
Zimmerei aus Obermühl genügte, um die in die Jahre ge-
kommene Umkleidekabine am Kettenhamer Weiher kos-
tenlos auszutauschen und eine neue aufzustellen, die Ge-
org Lindauer persönlich überbrachte und aufbaute. 

Obermühle 2 · 83556 Griesstätt 
Telefon:  0 80 38 - 220
www.lindauer-holzbau.de

HOLZHÄUSER
W O H N G E S U N D E 
L E B E N S R ÄU M E .

Wasserwachtsstützpunktleiter Christoph Meier (li.) bedankt sich 
bei Georg Lindauer (re., mit seinem Sohn) für die neue Umklei-
dekabine am Kettenhamer Weiher.          Text/ Foto: Jürgen Gartner
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Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

eMail: betzl@betzlglas.de
www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

Jahreshauptversammlung 
des Wasserbeschaffungsvereins

Viele Reparaturmaßnahmen waren zur Trinkwasserver-
sorgung im letzten Jahr notwendig. Dies gab Vorsitzender 
Rudolf Liedl bei der Jahreshauptversammlung des Wasser-
beschaffungsvereins im Gasthaus Jagerwirt bekannt. So 
mussten Wasserrohrbrüche in der Dr.-Giglinger-Straße und 
in Obermühle behoben werden. Der Einbau einer neuen 
Pumpe wurde im Brunnen auf dem Galgenberg notwen-
dig. Vorher wurde eine Kamerabefahrung  durchgeführt, 
wobei keine Schäden im Brunnenschacht festgestellt wur-
den. Notwendig wurde auch der Einbau eines neuen Was-
serzählers im Hochbehälter. 
Das Wasser war im letzten, trockenen Sommer immer 
ausreichend, obwohl das Versorgungsgebiet durch die 
Siedlungserschließung und den Anschluss der Ortschaft 
Altenhohenau wesentlich vergrößert wurde, so Vorsitzen-
der Liedl. Die Wasserpumpen sind im Sommer fast stän-
dig rund um die Uhr gelaufen. Keine Probleme erbrach-
ten die durchgeführten Wasserproben. Die gemessenen 
Nitrat-Werte waren bei den beiden Brunnen mit 28,0 mg/l 
und 28,9 mg/l deutlich unter den gesetzlich zugelassenen 
Grenzwerten. Für dieses Jahr, so Liedl, ist noch der Einbau 
einer größeren Trinkwasserleitung im südlichen Teil der 
Rosenheimer Straße im öffentlichen Grund vorgesehen, da 
die bisherige Leitung zu klein ist und in Privatgrundstücken 
verlegt ist. 

In seinen weiteren Ausführungen ging der Vorsitzende 
auch auf die Einnahmen und Ausgaben im letzten Jahr 
ein. Demnach wurden etwa 280.000 Euro eingenommen, 
wobei mit 162.000 Euro aus dem Wasserverkauf und mit 
jeweils etwa 51.000 Euro aus Grundgebühren und für 
Neuanschlüsse die höchsten Einnahmen erzielt wurden. 
Ausgegeben wurden insgesamt etwa 304.000 Euro. Hier 
schlugen besonders die Stromgebühren mit etwa 31.000 
Euro, die Darlehenstilgungen von etwa  111.000 Euro und 
die Reparaturkosten von etwa 48.000 Euro zu Buche. 
Wie Kassier Pankraz Huber berichtete, ist auch im laufen-
den Jahr ein weiterer Abbau der Schulden von 173.400 
Euro zum Jahresende 2015 geplant. Kassenprüfer Paul Süß 
bestätigte dem Kassier eine gewissenhafte und vorbildli-
che Kassenführung und schlug der Versammlung die Ent-
lastung der Vorstandschaft vor. Diese wurde einstimmig 
erteilt. 
Den Haushaltsplan für das Jahr 2016 stellte Vorsitzender 
Liedl vor. Darin sind Ausgaben von etwa 220.000 Euro, 
davon etwa 40.000 Euro für den Wasserleitungsbau, vor-
gesehen. Die Einnahmen sind für dieses Jahr mit etwa 
239.000 Euro  veranschlagt, davon etwa 150.000 Euro aus 
dem Wasserverkauf. 
Bürgermeister Stefan Pauker lobte die Verantwortlichen 
des Vereins für ihre Arbeit, für die sie viel Zeit investieren 
für die Allgemeinheit. Auch gratulierte er zur guten finan-
ziellen Lage des Vereins. Mit dem Dank für die stets gute 
Zusammenarbeit in der Vorstandschaft und für die geleis-
tete Arbeit schloss Vorsitzender Liedl die leider schwach 
besuchte Jahresversammlung ab.                         Text: Albersinger

Neues von der musikkapelle

Konzert der musikkapelle
Das Konzert der Musikkapelle Griesstätt war ein voller Er-
folg. Wegen unsicheren Wetterprognosen musste die Ver-
anstaltung in die Turnhalle verlegt werden, was aber die 
gute Stimmung nicht trübte. Die Halle war bis auf den letz-
ten Platz gefüllt und die vorgetragenen Stücke kamen bei 
den Besuchern sehr gut an.
Den Anfang machte die neu gegründete Bläserjugend un-
ter der Leitung von Franziska Wallner. Sie spielten zwei 
Stücke als Auftakt zum Konzert.
Vorstand Hans Kaiser begrüßte die Zuschauer und im An-
schluss daran spielte die Jugendkapelle Griesstätt-Söch-
tenau drei Stücke unter der Leitung von Marinus Brück-
mann. Den Marsch „Landjäger“, den Marsch „Blond and 
Swedisch“ und das moderne Stück „Partyrock Anthem“. 
Dass die Musikkapelle viel Wert auf Jugendarbeit legt,  
sieht man an dem Ergebnis des Konzerts. Beide Nach-
wuchskapellen musizierten mit Freude und schon mit be-
achtlichen Leistungen.
Zwei Musikanten der Jugendkapelle (Maria Schuster und 
Mathias Springer) bestanden das bronzene Leistungsab-
zeichen. Der erste Vorstand Hans Kaiser und Dirigent Ma-
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rinus Brückmann bedankten sich bei den beiden und spra-
chen herzliche Glückwünsche und großes Lob aus.
Die Musikkapelle legt bei der Auswahl der Stücke auch 
großen Wert darauf, dass für jeden Geschmack etwas da-
bei ist. Von boarisch bis zu klassisch und auch das Moder-
ne darf nicht fehlen:
Den Beginn machte der Konzertmarsch Abel Tasman, ei-
nes der Lieblingsstücke unseres Trompetenregisters. Dann 
folgten Tema fra Moldau und die Magdalenka Polka. Den 
Abschluss beim 1. Teil machte Highlights from Robin Hood.
Nach der Pause begann die Musi mit dem Florentiner 
Marsch, dem die Musikantensehnsucht folgte. TV Kult-
abend und Bohemian Gallop waren noch vor der tschechi-
schen Polka V Brocanskem Zatisi zu hören. Da dieses Stück 
keiner so richtig aussprechen kann, wird sie musikerintern 
als „Tzatziki Polka“ bezeichnet. Als letztes Stück hatte man 
We are the Champions auf dem Programm.
Als geforderte Zugaben spielte die Musikkapelle FC Bayern 
- Stern des Südens (wegen dem Championsleague Finale 
an diesem Tag, auch wenn es nicht reichte) und als letzte 
Zugabe gab es die Europa Hymne - Freude schöner Götter-
funken.
Die Ansagen der Stücke wurden heuer vom Mittelsatz zum 
Besten gegeben. Auf lustige Weise führten sie durch das 
Programm und hatten in ihren Ansagen ein Gewinnspiel 
ausgelobt. Dabei wurden 8 Fragen zu den Musikanten ge-
stellt. Im Anschluss zog man den Gewinner und kontrollier-
te, ob die Fragen (viele mit Augenzwinkern) richtig beant-
wortet waren. Eine Frage dabei war, aus dem TV Kultabend 
die verschiedenen Stücke zu erkennen, vom Traumschiff 

über Lindenstraße bis zu Wetten Dass ...? usw.
Gewinner war Markus Wagner aus Griesstätt. Als Preis er-
hielt er einen Gutschein für Küche oder Schenke. Er hat 
sich, glauben die Ansager, für die Schenke entschieden...
Im Nachhinein hätte das Konzert sogar im Freien statt-
finden können, weil es nicht regnete. „Aber mei“ - es war 
auch so ein sehr schöner stimmungsvoller Abend. Die Hal-
le war bestens geschmückt und es gab eine feine Auswahl 
an Speisen und Getränken.
Die Musi freut sich schon auf das nächste Konzert.
musikkapelle spielte in Schwabering 
Am Samstag, den 9. Juli spielte die Musikkapelle für den 
Schwaberinger Trachtenverein auf deren Lindenfest. Man 
musizierte heuer zum 2. Mal für die Trachtler in dem Drei-
seithof in Schwabering. Vor 3 Jahren wurde es wegen Re-
gen abgesagt.

Ein bunt gemischtes Programm erwartet dort immer die 
Gäste: Von den Goaslschnoizern bis zu den Jugendgruppen 
und den Aktiven des Trachtenvereins ist hier alles geboten.
Schön ist es immer, wenn man die Kindergruppen, wie hier 
auf dem Foto zu sehen, musikalisch begleiten kann. Hier 
wird gerade das Mühlradl aufgeführt.
Genauso wie bei den Plattlern bei den Aktiven, begleitet 
die Musi die Auftritte. Nur die Goaslschnoiza spielen mit 
einem Ziachara.
Es ist ein wirklich gelungenes Fest mit sehr guter Küche 
und einem schönen Ambiente unter freiem Himmel.
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Von links: Geschäftsstellenleiter Heinz Rettenbacher, Vorsitzen-
der der Musikkapelle Hans Kaiser, Prokuristin/Leiterin Vertrieb 
Melanie Lappöhn und Kassier Franz Meier.       Text/ Foto: Raiba GH

Thomas Huber feierte seinen 50. Geburtstag oder „Aus 
dem Tagebuch eines musikanten“
Am 12. Juni, Sonntag in der Früh, machten wir uns auf 
den Weg in die Schreinerei Huber, um mit Thomas seinen 
50ger zu feiern. 
9 Uhr: Stärkung beim Zeilinger, leichter Regen, die Frisur 
hält. Verstärkt mit den Trautersdorfer Musikanten machten 
wir einen Festzug vom Cafe in die Schreinerei. Mit im Zug 
zahlreiche Feuerwehrler (bei denen er auch aktiv mit da-
bei ist), Nachbarn und Freunde. Angeführt wurde der Zug 
mit einem Gefährt für die Zukunft. Weißblau geschmückt 
und von den Musikermädels mit Schriftzügen versehen. Im 
Zug waren auch diverse Schilder mit dabei, die bestimmte 
Ereignisse aus seinem Leben in Worte fassten. 
10 Uhr: Erreichen der Schreinerei, leichter Wind, Wolken 
Mix, die Frisur hält. Empfangen von Thomas und seinen 
Spezeln aus der Meisterschule spielten wir noch ein Ständ-
chen und widmeten uns danach hingebungsvoll den Weiß-
würsten. Umrahmt von der Trautersdorfer Musi ging der 
Frühschoppen langsam in den Mittagstisch über.
13 Uhr: Sonnenschein mit Wolken gemischt, die Frisur hält 
immer noch. Nach dem sehr guten Essen von Fritz und 
Hannes dauerte es noch ein Weilchen, bis zwei Rapper 
das Geburtstags-
kind in ein anderes 
Gewand steckten 
und ihm somit zu 
einem unverhofften 
Auftritt vor seinen 
Gästen verhalfen, 
den er sichtlich ge-
noss (Foto, mit Bril-
le). Ein Rudi Völler, 
es gibt nur einen 
Rudi Völler, das Lied 
wird bei uns auf Huber Thomas (H.T.) gesungen. Vor allem 
von den Mädels. Die Rapper texteten es auf englisch und 
nannten es „ONE H.T., only one H.T.“.
16 Uhr: Die Sonne knallt, die Frisur lässt leicht nach. Es 
wird immer noch gefeiert bei Kaffee und Kuchen.

22 Uhr 30: Dunkelheit, die Frisur ist egal. Die letzten Gäste 
machen sich auf den Weg nach Hause.
Es war ein wirklich sehr schönes Geburtstagsfest, gute 
Stimmung und ein glücklicher Jubilar. Was will man mehr?

Text/ Fotos: Franz Meier jun.

raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG unterstützt musik-
kapelle Griesstätt
Um Traditionen zu sichern, bedarf es nicht nur des musika-
lischen Nachwuchses, sondern auch diverser Instrumente 
und Noten, die den Jungmusikanten zur Verfügung gestellt 
werden. In diesem Sinne überreichte Heinz Rettenbacher, 
Geschäftsstellenleiter der Raiffeisenbank Griesstätt einen 
Spendenscheck in Höhe von 500 Euro an Hans Kaiser, Vor-
stand der Musikkapelle Griesstätt.
Mit der Spende soll nun neues Notenmaterial angeschafft 
werden, verkündete Jugendbeauftragter und Kassier Franz 
Meier.
Die Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG wünscht den Mu-
sikern weiterhin viel Erfolg und ausverkaufte Konzerte.

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238
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www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Feuerwehrausflug 

Nachdem der 2-Tages-Ausflug im letzten Jahr gut ange-
nommen wurde, entschied sich die Feuerwehr auch heuer 
für einen Ausflug mit Übernachtung. Bereits letztes Jahr 
einigte sich die Vorstandschaft, dass der Ausflug 2016 nach 
Innsbruck gehen sollte. Zum Jahresanfang waren die Pla-
nungen durch unseren Busunternehmer und Kameraden 
Toni Strahlhuber bereits abgeschlossen, so dass bei der 
Jahreshauptversammlung der Ausflug schon vorgestellt 
werden konnte und sich auch die ersten Mitfahrer fanden.
Knapp 30 Kameraden wollten sich das Programm nicht 
entgehen lassen und fanden sich am Freitag, den 8. Juli 
um 7:15 beim Zeilinger zu einem Weißwurstfrühstück ein 

(Foto). Pünktlich um 8:00 ging die Fahrt los: Über Rosen-
heim und die Landesgrenze führte uns der Weg ins Zil-
lertal. Bei der Firma Empl Fahrzeugbau wurden wir um-
fassend über die Möglichkeiten des Feuerwehrautobaus 
informiert. Die Besichtigung der fertigen Fahrzeuge durfte 
dabei natürlich nicht fehlen. Auch Sonderfahrzeuge, wie 
ein Feuerwehrauto für den Tunneleinsatz mit Kabinen in 
beiden Fahrtrichtungen (Double-Head) konnten wir be-
sichtigen. Nach einer kurzen Stärkung bei der Firma Empl 
ging es weiter bis ans Ende des Zillertal´s. 
Unsere nächste Haltestelle war der Schlegeisstausee, den 
wir über Mayerhofen und die Schlegeis-Alpenstrasse er-
reichten. Auf über 1800 Metern Meereshöhe befindet 
sich die mit 725 Meter längste Staumauer Österreichs. 
126 Mio. m³ Wasser werden durch eine 131 Meter hohe 
Staumauer aufgestaut. Ein besonderes Erlebnis war an-
schließend die Führung ins Innere der Staumauer. Weiter 
ging es nach Innsbruck, wo nach dem Zimmerbezug und 
einem sehr guten Abendessen ausgiebig die Altstadt be-
sichtigt werden konnte. Auffallend war, dass die Silhouette 
der Innsbrucker Altstadt eine sehr starke Ähnlichkeit mit 
der von  Wasserburg am Inn hat.
Am Samstag stand noch eine Besichtigung der Bezirksfeu-
erwehr Schwaz auf dem Programm. Das Feuerwehrhaus 
wurde 2008 erbaut und ist eines der fortschrittlichsten in 
Österreich. Neben einer ausgiebigen Führung durch die 12 
Fahrzeuggaragen mit der Besichtigung der Autos wurden 
uns auch alle anderen Räumlichkeiten, u.a ein kleines Feu-
erwehrmuseum und eine Werkstatt für Atemschutzgeräte 

gezeigt. Nach der Übergabe einer kleinen Aufmerksam-
keit an den ehemaligen Kommandanten der Feuerwehr 
Schwaz und einem Gruppenfoto (siehe Bild), führte unser 
Weg zurück nach Hause, wo wir pünktlich um 19:00 ein-
trafen. Es waren zwei schöne und vor allem interessante, 
aber auch lustige Tage.
Ein besonderer Dank gilt Toni Strahlhuber für die Organisa-
tion des Ausfluges. 

Text: Alex Maier; Foto: Karin Zeilinger; Toni Strahlhuber

Die Teilnehmer des Feuerwehrausflugs bei der Besichtigung der 
Feuerwehr Schwaz.
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Neues vom Trachtenverein

Gauwallfahrt maria eck
In diesem Jahr fand die Gautrachtenwallfahrt nach Maria 
Eck wegen dem Pfingstwochenende eine Woche später - 
am vierten Maisonntag - statt. Zusammen mit den Halfin-
ger Trachtlern machten sich die Griesstätter Trachtler auf 
nach Siegsdorf. Bei herrlichem Wetter zogen 3.200 Gläubi-
ge betend zur „Liabn Frau von Maria Eck“. Feierlich gestal-
tet wurde der Gottesdienst von den Mörntalern Peters-
kirchen, die in diesem Jahr Gastgeber beim Gaufest sein 
werden. Sie brachten eine große Kerze mit zur Weihe und 
ihre Festmusik, die Andreasbläser Engelsperg, umrahm-
ten den Gottesdienst musikalisch. Nach dem Gottesdienst 
kehrten die Griesstätter Trachtler beim Klostergasthof ein. 

Hier spielten die Andreasbläser im Biergarten noch fleis-
sig auf. Bei der Heimfahrt hatten sich die Wallfahrer noch 
eine Abkühlung verdient. So wurde in Endorf an der Eisdie-
le noch ein Stop eingelegt, ehe es zurück nach Griesstätt 
ging.
Gebiet Simssee ermittelte seine Besten in Grainbach
Sehr gute Ergebnisse erzielten die Griesstätter Tracht-
ler auch wieder beim diesjährigen Gebietspreisplattln in 
Grainbach. In den 12 Einzelgruppen kamen wieder drei 
Sieger aus Griesstätt. Die einzige Griesstätter Siegerin bei 

der Jugend war Johanna Stephan, die ihre Klasse schon in 
den Proben andeutete. Sie gewann in der Gruppe Dirndl 
III vor Maria Schuster. Theresa Schuster schaffte es als 8. 
in dieser Gruppe in die Top 10 und Michaela Hanslmeier 
wurde 15. In der Gruppe Dirndl II gelang es Veronika Hu-
ber, sich zwischen zwei Grainbacher Dirndln auf Platz 2 zu 
drehen. Auch Johanna Albersinger ließ als 14. mehr als die 
Hälfte der Teilnehmerinnen hinter sich. Bei den Buam in 
dieser Jahrgangsstufe wurde Moreno Kariuki 6., bei kur-
zem Rückstand nach vorne. Bei den jüngsten Dirndln bis 
10 Jahre konnten Magdalena Huber als 12. und Theresa 
Stephan als 19. bei 27 Teilnehmerinnen überzeugen. Bei 
den Dirndln IV drehte Franziska Albersinger als 4. knapp 
am Podest vorbei. Dies war aber auch die stärkste und 
kompakteste aller Jugendgruppen. Bei den Buam dieser 
beiden Jahrgänge holte sich Seppi Huber den 9. Platz.

Den Auftakt zum Aktivenpreisplattln machten die Akti-
ven Dirndln. Wenn beim Preisplattln ein Kleidungsstück 
verrutscht oder man es gar verliert, bekommt man einen 
immensen Punktabzug. Dieses Missgeschick passierte Ka-
tharina Schuster, dem besten Dirndl im Feld, und kostete 
ihr mindestens zwei Punkte. Dies war aber für die Kathi 
kein Hindernis. Sie gewann dennoch mit 1,2 Punkten Vor-
sprung und untermauerte einmal mehr ihre Vormachtstel-
lung. Zwischen Platz vier und acht ging es sehr eng zu. Die 
fünf Dirndl lagen fast zehntelweise beisammen. Johanna 
Schuster sicherte sich punktgleich mit Martina Inninger 
Platz 7 und 8. Verena Hanslmeier komplettierte als 12. das 
Griesstätter Aufgebot im Feld der 20 Teilnehmerinnen. 
Überzeugen konnte auch Julian Hanslmeier bei den Akti-
ven Buam I, der als 9. zwölf Teilnehmer hinter sich ließ. 
Hätte das Einfangen noch geklappt, wäre ihm der Sprung 
auf Platz 6 gelungen. Eng ging es zu in der Alterklasse. Mit 
Konrad Kaiser gewann ein Griesstätter Bua diese Gruppe. 
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Ihm folgte sein Bruder Hans Kaiser als Dritter aufs Podest. 
Rupert Gießibl, den es ein wenig „gfuxt“ hatte, wurde 5. 
Beim Gruppenplattln merkte man den Übungsrückstand. 
Die Griesstätter Gruppe konnte im Vorfeld nur dreimal zu-
sammen platteln, wurde aber ungefährdet 2. Leider konn-
te aber auch die Siegergruppe nicht in Bedrängnis gebracht 
werden. Ein herzlicher Glückwunsch aus Griesstätter Sicht 
geht an alle Siegerinnen und Sieger, alle Erstplatzierten 
und zufriedenen Preisplattlteilnehmer. 
Dass in Grainbach gut zu feiern ist, zeigte sich nach dem 
Preisplattln, als die Tegernseer Tanzlmusi und die Hallgra-
fen Musikanten noch zum Tanz aufspielten. Da zog es kei-
nen mehr nach Hause und es wurde ein „griabiger“ und 
„schmissiger“ Ausklang dieses Samstags am Sonntagmor-
gen.
Aus Gartenfest wurde Stodlfest
Kein Glück mit dem Wetter hatten in diesem Jahr die 
Griesstätter Trachtler bei ihrem Gartenfest. Wie eine Bau-
ernregel aussagt, sind Monate, die an einem Mittwoch 
beginnen, sehr niederschlagsträchtig. Dies machte sich 
besonders beim Mittagstisch am Gartenfest bemerkbar. 
Dennoch fanden trotz strömenden Regens viele Besucher 
den Weg zum Eckerstodl. Die musikalische Umrahmung 
fiel leider auch der Witterung zum Opfer, da dies die Akus-
tik im Eckerstodl nicht zuließ. Aber der Trachtennachwuchs 
erfreute die Besucher mit vielen Auftritten zum Mittags-

tisch (Foto). Beim „Gmiatlichen Aufnocht“ unterhielten 

dann zwei Aktive Buam mit ihren Instrumenten die Festbe-
sucher. Auch die Aktivengruppe (Foto) ließ sich mit ihren 
Auftritten nicht lumpen und zeigte ihr Können. 

Die Trachtler waren anscheinend sehr brav, denn am 
Montagabend lachte die Sonne zum Kesselfleischessen. 
Da schmeckte das Bier und die Brotzeit gleich um einiges 
besser. Zur guten Stimmung trugen dann die Griesstätter 
Goaßlschnoizer und die vereinsinterne Tanzlmusi mit ihren 
Darbietungen bei. 
So wurde das Kesselfleischessen auch in diesem Jahr wie-
der ein schöner Ausklang des Gartenfestwochenendes.

Text: J. Furtner; Fotos: Kaiser, Hanslmeier, Furtner
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Neues von der Katholischen Landjugend

KLJB‘ler auf dem Burschenfest
Der Burschenverein Bruckhof lud ein 
- und da musste die KLJB Griesstätt 
nicht lange überlegen! Am 22. Mai reiste man mit 25 
Mitgliedern nach Bruckhof an, um am Festsonntag mit 
zahlreichen Burschenvereinen und einigen benachbarten 
Landjugenden das 30-jährige Bestehen der Bruckhofer 
Burschen zu feiern. Bei strahlendem Sonnenschein stand 
einem Gottesdienst mit anschließendem Festzug nichts im 
Wege. Nach dem Mittagessen heizte die Stimmungsband 
„Lausbuam“ im Festzelt ordentlich ein, sodass schließlich 
niemand mehr auf den Bänken sitzen blieb! Um halb 6 hat-
te der Großteil der KLJBler dann genug gefeiert und man 
ließ sich vom Strahlhuber-Bus wieder abholen. Erfreulich 
ist, dass an diesem Fest auch das neue KLJB-Taferl (siehe 

Foto) seinen ersten Einsatz hatte. Während des Festzuges 
und im Zelt galt das Schild als würdiges Erkennungszeichen 
der Landjugend. Der Verein möchte an dieser Stelle Paul 
Süß, der dieses schöne Taferl gestaltete, nochmals seinen 
größten Dank aussprechen! 
Weinfestgaudi 2016
Am 3. Juni war es wieder so weit - der Fischerstadl in 
Edenberg öffnete seine Pforten zum Weinfest und ca. 
500 Besucher aus Griesstätt und Umgebung strömten 
herbei. Erfreulich war, dass wieder zahlreiche Mitglieder 
der KLJB Schonstett, KLJB Babensham, KLJB Eiselfing, KLJB 
Vogtareuth und KLJB Attel vertreten waren. Wie bereits 

im vergangenen Jahr hatte man einen Außenbereich mit 
Unertl-Weißbierbar eingerichtet. Da blieb bei manchen 
Griesstättern der Wein eher unbeachtet. Die schon hei-
misch gewordene Musigruppe „D’Erlbacher“ empfing die 
Gäste mit traditionell bayerischer Musik, später dann kam 
bei Schlagern und Wiesn-Hits Stimmung auf und die Tanz-
fläche vor der Bühne war gut gefüllt. Wie schon seit langer 
Zeit wurde auch dieses Jahr der Wein wieder vom Wein-
gut Dexheimer (Rheinhessen) bezogen. Die Landjugend 
Griesstätt war stolz, wieder eine abwechslungsreiche, neu 
zusammengestellte Weinkarte präsentieren zu dürfen. Der 
Wein konnte zusammen mit regionalen Spezialitäten aus 
Griesstätt und Umgebung genossen werden: Das Geräu-
cherte der Metzgerei Gassner, der Käse der Hofkäserei 
Spötzl, das Obahunga-Brot aus Kolbing und die legendär-
en Steckerlfische vom Fritz kamen wieder sehr gut bei den 
Gästen an. Der letzte Steckerlfisch wurde zusammen mit 
einer Flasche Wein durch Maria Arnold und Thomas Fleidl 

versteigert (Foto). Die amüsante Aktion machte Alois Un-
ertl zum glücklichen Ersteigerer der wertvollen Ware. Die 
Weißbierbar und die Bar im Innenbereich waren noch bis 
in die frühen Morgenstunden sehr gut besucht. Die Land-
jugend möchte sich wie jedes Jahr für die gute Zusammen-
arbeit und die Bereitstellung der Örtlichkeit bei der Familie 
Weiderer bedanken; es war ein tolles Fest!
Landjugendfest Dorfen
Am 19. Juni war die KLJB erneut auf einem Jubiläumsfest 
eingeladen, dieses Mal auf dem Fest der KLJB Dorfen. Der 
Verein hatte anlässlich seines 70-jährigen Bestehens eine 

Bad Heizung Solar

IGGLN Alpenstraße 7 
83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 3283
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Festwoche mit beeindruckendem Programm auf die Beine 
gestellt. Leider meinte es Petrus am Festsonntag nicht gut 
mit den KLJBlern - bei Dauerregen musste die Kirche ins 
Zelt verlegt und der Festzug abgesagt werden. Dies ver-
minderte die gute Laune der Besucher wenig, denn im 
trockenen und warmen Zelt konnte man es sehr gut aus-
halten, besonders als gegen 14 Uhr die  Band „Nirwana“ 
die Bühne rockte und die Stimmung im Festzelt in Loren-
zenberg zum Kochen brachte!
petersfeuer: Brenna duads guad
Am Freitag, den 24. Juni, startete mit dem Petersfeuer die 
zweite beliebte KLJB-Veranstaltung im Juni. Das Event zog 
auch dieses Jahr wieder Jung und Alt auf den Festplatz zwi-
schen Bergham und Kolbing, wo bei Gegrilltem und Bier 
das gemütliche Zusammensitzen genossen wurde. Große 
Erleichterung herrschte bei den Vorbereitern, als sich nach 
dem unausstehlich wechselhaften Wetter der vergange-
nen Wochen ausgerechnet zum Petersfeuer der Sommer 
zurückmeldete. Wie immer war der spannende Höhe-
punkt des Festes vor allem für die Kinder um ca. 21.30 Uhr, 
als das Petersfeuer angezündet wurde (Foto). 

Die KLJB Griesstätt möchte sich hiermit ganz herzlich bei 
Georg Gartner aus Bergham und Andreas Kriechbaumer 
aus Kolbing für die wiederholte Bereitstellung ihrer Wie-
sen bedanken. Außerdem gilt ein großer Dank den Holz-
spendern: Wasserwacht Griesstätt, Fritz Huber aus Unter-
mühle, Stephan Huber aus Kolbing und Familie Arnold aus 
Griesstätt. Vergelt’s Gott!
einladung zum Open-Air-Kino am 30. Juni
Das diesjährige Open-Air-Kino findet am Samstag, den 

30. Juni am Kettenhamer Weiher statt. Zu dieser Ferien-
programm-Aktion sind Jung und Alt herzlich eingeladen! 
Beginn ist bei Einbruch der Dämmerung, wobei zuerst ein 
Kinderfilm gezeigt wird. Im Anschluss daran wird ein Film 
ab 12 Jahren gezeigt. Die KLJB kümmert sich auch um die 
Verpflegung: Getränke und Steaksemmeln können erwor-
ben werden.                                    Text/ Fotos: Christiane Wagner

FRÜHSTÜCK TÄGL. AB 8.30 UHR

MITTAGSGERICHTE  DI - FR.
VON 11.30 UHR - 14.00 UHR

HANDGEMACHTES EIS, KUCHEN,

KAFFEE & TEE UND VIELES MEHR

Jahreshauptversammlung der CSu Griesstätt 

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 18. Mai im 
Gasthof Jagerwirt konnte der Vorsitzende Georg Weiderer 
Landrat Wolfgang Berthaler als Gastredner gewinnen.
Nach seinen Grußworten führte Georg Weiderer durch die 
Tagesordnungspunkte der Versammlung, die sehr gut be-
sucht war. Diese begann mit dem Vorstandsbericht über 
das vergangene Jahr mit verschiedenen Veranstaltungen, 
der Wahl der Vorstandschaft und Infoabenden zu aktuel-
len Themen. Gabi Brück als Kassiererin folgte mit ihrem 
Kassenbericht. Die beiden Kassenprüfer Gerhard Braunen 
und Max Lochner bestätigten eine erstklassige Kassenfüh-
rung, wodurch die einstimmige Entlastung der Vorstand-
schaft möglich war.
Für die Bundestagswahl im nächsten Jahr mussten noch 
fünf Delegierte und deren Ersatzdelegierte gewählt wer-
den. Landrat Berthaler übernahm nach Bildung des Wahl-
ausschusses dessen Leitung und führte die Wahl durch.
Zu den Delegierten wurden gewählt: 1. Georg Weiderer, 2. 
Alois Altermann, 3. Franz Meier jun., 4. Jürgen Bleicher, 5. 
Rudolf Liedl. Als Ersatzdelegierte: Matthias Stecher, Franz 
Huber, Stephan Burger, Max Eser und Franz Meier sen.
Nach der Delegiertenwahl gab der Landrat sehr interes-
sante Einblicke in die Flüchtlingslage im Landkreis Rosen-
heim und deren Herausforderungen, die der Landkreis, 
die Kommunen und das Landratsamt zu stemmen haben. 
Er nahm kein Blatt vor den Mund und stellte sich auch 
den Fragen der Anwesenden zu diesem Thema, was mit 
Sicherheit an diesem Abend nur am Rande beleuchtet 
werden konnte. Herr Berthaler hatte auch noch ein zwei-
tes Thema, welches auch in der Gemeinde Griesstätt die 
Gemüter immer wieder erhitzt und zu Diskussionen führt: 
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Kloster-Apotheke • Bahnhofstraße 16 • 83543 Rott am Inn •  08039 / 902 905 • Fax 08039 / 909 380 • mail: info@kloster-apotheke-rott.de
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag von 8.30 - 13.00 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr  •  Freitag durchgehend von 8.30 - 19.00 Uhr  •  Samstag von 8.30 - 12.30 Uhr

Ihre Kloster-Apotheke informiert: Reiseapotheke an den Urlaubsstil anpassen
Vor allem bei Auslandsreisen ist eine gut durchdachte Reiseapotheke sinnvoll. Was genau in die 
Reiseapotheke gehört, hängt unter anderem vom Reisestil und der medizinischen Versorgung im 
Urlaubsland ab.
Bei einer mehrwöchigen Rucksacktour durch Südostasien braucht man eine andere Reiseapotheke 
als bei einem kurzen Strandurlaub in Spanien. Dabei gilt es, einen Kompromiss zu finden. Einerseits 
möchte jeder auf möglichst viele Erkrankungen vorbereitet sein, andererseits will niemand einen extra 

Koffer nur für Medikamente mitnehmen. Die umfassende Reiseapotheke enthält die Medikamente, die in eine 
Hausapotheke gehören, ergänzt um Arzneimittel gegen häufige Reisebeschwerden wie zum Beispiel Reisedurchfall oder -übelkeit. Außerdem sollten Reisende 
dauerhaft benötigte Medikamente in ausreichender Menge mitnehmen. Unentbehrlich sind bei Tagesausflügen Schmerzmittel, Medikamente gegen Durchfall, 
ein Desinfektionsmittel und Verbandstoffe. Alle notwendigen Medikamente sollte man aus dem Heimatland mit in den Urlaub nehmen. Vor allem in Ländern mit 
einer schlechteren Gesundheitsversorgung müsse man damit rechnen, dass es vor Ort eventuell keine Apotheke gibt. In einigen Ländern sind viele Medikamente 
zudem nicht zuverlässig verfügbar oder gefälscht. Hinzu kommt die Sprachbarriere und dass Wirkstoffe im Ausland häufig unter anderen Namen vermarktet 
werden als in Deutschland. Gerne beraten wir Sie ausführlich und stellen mit Ihnen Ihre Reiseapotheke zusammen. 
Ihre Claudia Zangerl und das Team der Kloster-Apotheke.

Bauen, Baugenehmigungen und die Bauabteilung im Land-
ratsamt. Auch hier fand Landrat Berthaler die richtigen 
Worte, wenn er auch Anfragen zu einzelnen Bauvorhaben 
nicht direkt beantwortete; aber er versprach, sich jedem 
Anliegen anzunehmen, wenn man auf ihn zukommt. Er 
versprach auch Besserung im Amt durch Schaffung neuer 
Stellen für kürzere Bearbeitungszeiten und schnellere Aus-
künfte bei Fragen.
Nach der sehr informativen Diskussion mit Landrat Bert-
haler beschloss Georg Weiderer die Jahreshauptversamm-
lung mit seinen Dankesworten an die Vorstandsmitglieder  
für die sehr gute Zusammenarbeit, sowie an alle Parteimit-
glieder und Bürgerinnen und Bürger für die Unterstützung 
und das Vertrauen. Einen besonderen Dank sprach Weide-
rer noch an Herrn Fritz Richter aus, der sich immer ganz 
unkompliziert und selbstverständlich um den Schaukasten 
der CSU Griesstätt kümmert.
Georg Weiderer schloss mit den Worten von Franz Josef 
Strauß die Versammlung: „Schauen wir dankbar zurück, 
mutig nach vorne und mit Ehrfurcht nach oben.“

Text: Jürgen Bleicher, Schriftführer

Neues vom Schützenverein

Vordere platzierungen beim rundenwett-
kampf und den Oberbayerischen meister-
schaften
Nach Jahren konnte die Schützengesellschaft Griesstätt 
wieder mit der Sportpistole (25 m, Kaliber .22 lfB) im Run-
denwettkampf der Oberliga Ost den 1. Platz erringen.
Nachdem es sich um die höchste oberbayerische Liga han-
delt, war der Erfolg schon beachtlich. Aber auch mit den 
Einzelschützen und Mannschaften war der Verein bei der 
Oberbayerischen Meisterschaft sehr erfolgreich. Reinhard 
Ziegler erkämpfte mit der Olympischen Schnellfeuerpisto-
le den Meistertitel. Sein Bruder Rudi bekam in der selben 
Disziplin die Bronzemedaille umgehängt. Mit der Stan-
dardpistole erreichten die Zieglerbrüder mit ihrem Vater 
Rudi sen. ebenfalls den 3. Platz. Die gleiche Mannschaft 
wurde mit der Olympischen Sportpistole Oberbayerischer 
Meister. Die mit dem Schützen Johannes Seitz verstärkte 
Mannschaft konnte mit der 5-schüssigen Luftpistole Vize-

meister werden. Witali Kostezki schoss mit dem Kleinkali-
bergewehr auf 100 m ein so hohes Ergebnis, dass er auf 
den 18. Platz von 84 Startern kam. 
Hans Huber aus Kornau erreichte mit der Freien Pistole (50 
m, Kal. 5,6 mm) einen guten Mittelplatz; er wurde Fünf-
zehnter.

erfolg beim polizei-Jäger-Schießen
Das Polizeipräsidium Oberbayern-Süd veranstaltete am 
02.07.16 am Brünnstein auf der jagdlichen Schießanla-
ge des Gutes Rechenau, das der Familie des berühmten 

Das Siegerfoto der Olympischen Schnellfeuerpistole zeigt v. li.:
Reinhard Ziegler, Rudi Ziegler sen., Rudi Ziegler 

Das Rundenwettkampf-Mannschaftsfoto zeigt v. li.: Schützen-
meister Michael Albersinger, Sebastian Friesinger, Rudi Ziegler, 
Hans Huber, Reinhard Ziegler, Rudi Ziegler sen.
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Playboys Gunter Sachs gehört, einen großen Schießwett-
bewerb. Teilgenommen haben Polizeibeamte aus dem 
PP  OBB,  aus Rom und Bozen, aus Zürich, sowie Jäger aus 
dem Inntal. Seit Jahren beteiligen sich auch die Staatsan-
wälte und Richter aus Rosenheim und Traunstein. Der Sie-
ger wurde aus der Gesamtpunktzahl der Schießdisziplinen  
Schrotflinte/Zielfernrohrgewehr 100 m/ und Revolver 25 
m ermittelt.  Mit nur 1 Punkt Rückstand hinter dem Sie-
ger konnte Hans Römersberger aus Griesstätt den 2. Platz 
erringen.
Böllerschützen
Auch die Böllerschützen waren seit der Schießsaisonpause 
nicht untätig. Mit mehreren Salven vom Galgenberg kün-
digten sie am Fronleichnamstag nach dem 6 Uhr-Gebets-
läuten den Festtag an. Abends beteiligten sie sich an der 
Prozession und machten ihre traditionsgemäßen Salut-
schüsse in der Nähe der aufgestellten Altäre. 
Der Griesstätter Schützenverein war auch beim Gaujahr-
tag des Schützengaues Wasserburg-Haag, der dieses Jahr 
in Schonstett abgehalten worden ist, als Patenverein der 
Schonstetter und als Gaumitglied anwesend.
Veranstaltungshinweis
Am Sonntag, 31.07.16,  findet das Gartenfest wie üblich  
beim „Oberlechner z‘Wörlham“ statt. Zum Aufbau am  
Freitag und Zusammenräumen am Montag wünscht sich 
der Schützenverein zahlreiche Helfer. Auch für Kuchen-
spenden wäre er dankbar.
Noch ein wichtiger Hinweis:
Neben dem bekannten Steckerlfisch wird die Speisekarte 
erweitert: ab 18 Uhr gibt es zusätzlich Rindersteaks. Das 
Steak frisch sowie perfekt zuzubereiten und zu servieren, 
das ist Teil unserer Überlegung gewesen, so die Vorstand-
schaft. Der Gast kann sich seinen Steak-Traum individuell 
zubereiten lassen (rear, medium und well done); als Beila-
ge servieren wir Rosmarinkartoffeln und einen Dip. 
Nun wird gehofft, dass das Wetter passt und zahlreiche 
hungrige und durstige Gäste das Gartenfest besuchen. 
Wir freuen uns auf Euch!
Die Vorstandschaft.                    Text/ Foto: Johann Römersberger

Aus dem Sportheim

public Viewing
Fast alle Fußballspiele der EM wurden auf der Terras-
se des Sportheimes an der Schmiedsteige unter einem 
schützenden Anbau gezeigt. Mal mehr, mal weniger Zu-
schauer verfolgten die teils spannenden Spiele, besonders 

natürlich, wenn Deutschland 
beteiligt war. Trotz überwie-
gend schlechtem Wetter wur-
de miteinander gejubelt und 
gezittert und nebenbei wurden 
die Gäste mit Grillschmankerl 
verwöhnt. Wir sehen uns wie-
der zur WM 2018!
Stammtisch im Sportheim 
Jeden Donnerstag ab 20 Uhr trifft sich ein Kreis ehemali-
ger Fußballer und Sportbegeisterter zum Stammtisch im 
Sportheim an der Schmiedsteige. 
Schaut doch einfach mal vorbei! Alle sind herzlich willkom-
men zum Austausch von Neuigkeiten, aber auch bei „alten 
Geschichten“ kann interessiert gelauscht und gelacht wer-
den. Ebenso finden sich immer welche für ein Schafkopf-
Spiel. Wir freuen uns!
Die Sportheim-Wirtinnen                  Text/ Foto: M. Baumgartner
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Neues von den Fußballern des DJK SV

DJK Diözesanverbands-Turnier der F-Junioren
Zum Fußballturnier der F-Junioren U8 und U7 am Samstag, 
den 2. Juli lud der DJK-SV Griesstätt ein.
Bei sommerlichen Temperaturen waren am Vormittag 
die U8-Mannschaften aus Edling, Kolbermoor, Heufeld, 
Schonstett und Griesstätt zu Gange. Packend umkämpfte 
und technisch schon sehr gereifte Partien wurden von den 
ehrgeizigen Kindern und Trainern geführt. Dabei konnten 
schöne Tore und auch tolle Glanzparaden beobachtet wer-
den. Einzig die Hitze verlangte den Kindern schon am Vor-
mittag alles ab. 
Verdient durchsetzen konnte sich die Mannschaft aus Heu-
feld vor Kolbermoor, beide punktgleich vor dem Gastgeber 

Griesstätt (Foto), gefolgt von Edling und Schonstett.
Beim Nachmittagsturnier der U7 wurde auf Zustimmung 
der Trainer die Spielzeit verkürzt, so dass auch dort jedes 
Spiel hart umkämpft war. Die Mannschaften aus Edling, 
Heufeld, Ramsau, Oberndorf (mit einer U8/7) und Gries-
stätt boten den mitgereisten Fans auch hier technisch und 
spielerisch stark geführte Spiele. Viele Tore und tolle Para-
den waren der Garant für ein sehr diszipliniert geführtes 
Turnier.
Durchsetzen konnte sich Edling vor Heufeld, gefolgt von 
Ramsau, Griesstätt und Oberndorf.
Disziplin und Pünktlichkeit aller Mannschaften machten es 

den Organisatoren sehr einfach und die abschließenden 
Medaillen- und Pokalvergaben rundeten die Turniere ab.
Durch die große Mithilfe der heimischen Eltern war auch 
immer für ausreichend Essen und Trinken gesorgt. Großen 
Dank hierfür noch einmal an alle Helfer!

Text/ Fotos: Michael Briller

DJK Fußball-Sommerturnier C-Junioren 2016
Am Samstag, den 09.07.2016 war der DJK SV Griesstätt 
Ausrichter des C-Junioren DJK-Diözesanverbandsturnier. 
Mit fünf Mannschaften wurde ein Turnier gespielt, in 
dem Jeder gegen Jeden antreten durfte. Am Start waren 
der DJK SV Griesstätt, SB DJK Rosenheim, DJK SG Ramsau, 
DJK SV Oberndorf und der DJK Fasangarten. Pünktlich um 
10.00 Uhr wurde das Turnier durch einen der beiden offi-
ziellen Schiedsrichter vom BFV angepfiffen. Bei sehr som-
merlichen Temperaturen kämpften die fünf Mannschaft 
HART aber FAIR. Bis zum letzten der zehn Spiele blieb es 
spannend. Und nach fast vier Stunden Turnier ergaben 
sich folgende Platzierungen: 
Platz 1: DJK Fasangarten; Platz 2: DJK SG Ramsau; Platz 3: 
DJK SV Griesstätt; Platz 4: DJK SV Oberndorf; Platz 5: SB DJK 
Rosenheim.                                                   Text: Christoph Bauer

Weisertwecken für Luca Baumgartner
Ein Weisertwecken von 6 m Länge wurde mit dem Bulldog 
von den Fußballern, Freunden und der Familie zu Benja-
min Baumgartner, Geschäftsführer des Sportvereins und 
Spieler der 1. Mannschaft, und seiner Kathi nach Kersch-
dorf gebracht. Sohn Luca empfing seine Gäste gebührend 
und nach dem Einmessen des Weisertweckens und einem 
kräftigen Gewitter wurde ausgiebig gefeiert.    

         Text/ Foto: M. Baumgartner

Heizung           Solar
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ein Sportplatz kann auch zum ruhepol trotz drohendem unwetter werden. Foto: Burger

„Info-Treff Abt. Fußball“
Die Abteilung Fußball bietet am Samstag, den 27.08.2016 
um 10.00 Uhr für alle interessierten Mütter und Väter fuß-
ballspielender Kinder einen Info-Treff im Sportheim an. 
Hier soll vor Beginn der neuen Saison allen Eltern die Mög-
lichkeit gegeben werden, die Abteilung Fußball etwas nä-
her kennen zu lernen und natürlich die Trainer und Betreu-
er der Kinder.    
Die Abteilung Fußball bieten den „Info-Treff Abt. Fußball“ 
zum 1. Mal an. Sie erhoffen sich zum einen eine rege Teil-
nahme und zum anderen einen Austausch zwischen den 
Eltern und der Abteilung Fußball.
Für Fragen oder Anregungen im Voraus steht Ihnen die Ab-
teilung Fußball (1. Abteilungsleiter Christoph Bauer) jeder-
zeit zur Verfügung. Email: fussball@djksv-griesstaett.net, 
 0171/4097446.
Auf Ihr Kommen freut sich die Abteilung Fußball.

Text: Christoph Bauer

Festumzüge

Beim Festzug zum 50. Geburtstag des TSV Eiselfing (Foto) 
und beim Festumzug zum 150. jährigen Jubiläum der 
Griesstätter Krieger- und  Reservisten haben sich die ver-
schiedenen Abteilungen des DJK SV Griessstätt sehr gerne 
beteiligt.         Text: M. Baumgartner; Foto: © Wasserburger Stimme
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Gartenfest „Jazzelfleisch“ des Sportvereins

Bei schönstem Wetter kamen ca. 150 Gäste am 
4. Juli zum alljährigen Gartenfest des DJK SV Griesstätt - 
heuer an einem Montag - auf die Sportheimterrasse und 
ließen sich Kessel- oder Rindfleisch, sonstigen Schmankerl 
und das Flötzinger Märzenbier beim „Jazzelfleisch“-Abend 
schmecken.

Die Jazzband “Oweiumhoibeeife“ um Karl Sareiter heizte 
den Gästen  mit Titeln wie Black and Blue, Nagasaki, Swa-
nee River und vielen mehr ein und zeigte damit auch Skep-
tikern, dass bayerische Tradition mit amerikanischer Musik  
gut harmonieren kann.                  Text: Baumgartner/ Foto: Burger

25 Jahre Groberg-Alm – Jubiläum der Leit´n-Crew

Im Oktober 1991 wurde die Hebfeier für die Errichtung 
der Groberg-Alm gefeiert. 18 Burschen verwirklichten sich 
damals einen Jugendtraum, indem sie zusammen einen 
Holzstadel, genannt „die Hütte“ oder „Groberg-Alm“, er-
bauten. 
Zahlreiche Geburtstage, Vereinsfeste, Jägerstammtische, 
Frühschoppen, „Wir-warten-aufs-Christkind-Partys“ usw. 
wurden in der Hütte gefeiert. Im Oktober 2011 wurde die 
Hütte an die „neue“ Leitn-Crew (Foto) übergeben und mit 
einer Festwoche würdig gefeiert.

TAGEHIN &
WEG

SPAREN SIE BIS ZU 6.350,- €1 
BEI AUSGEWÄHLTEN TAGESZULASSUNGEN! 

NISSAN QASHQAI VISIA
1.2 l DIG-T, 85 kW (116 PS)
TAGESZULASSUNG: 
100 km, EZ 05/16
• Klimaanlage, Start-/Stopp-Knopf
• Elekt. Parkbremse, 
• Bluetooth®-Freisprecheinrichtung 
• Berganfahrassistent, uvm.

UVP: € 21.460,–
IHRE ERSPARNIS1: € 4.170,–
AKTIONSPREIS: € 17.290,– 

inkl. Fracht

NISSAN PULSAR N-CONNECTA
1.5 l DCI, 80  kW (110 PS)
TAGESZULASSUNG: 
100 km, EZ 04/16
• Navigationssystem, Sitzheizung
• Teilleder, Rückfahrkamera
• Klimaautomatik, LM-Felgen
• Einparkhilfe, uvm.

UVP: € 26.280,–
IHRE ERSPARNIS1: € 6.350,–
AKTIONSPREIS: € 19.930,– 

inkl. Fracht

NISSAN JUKE N-CONNECTA
1.2 l DIG-T, 85 kW (116 PS)
TAGESZULASSUNG: 
100 km, EZ 04/16
• Navigationssystem, Xenon 
• Panorama-Glasschiebedach
• Klimaautomatik, LM-Felgen
• Exterieur Paket uvm.

UVP: € 25.675,–
IHRE ERSPARNIS1: € 6.200,–
AKTIONSPREIS: € 19.475,– 

inkl. Fracht

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert 7,2-3,8; CO2-Emissionen: kombiniert 130,0-98,0 g/
km (Messverfahren gem. EU-Norm) Effizienzklasse C-A+. Abb. zeigen Sonderausstattungen; Nur gültig 
für ausgewählte Tageszulassungen; 1Maximale Ersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des 
Herstellers für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug; Stand: 04.07.16; Gültig bis Widerruf. und solange der Vorrat reicht.

QASHQAI

Autohaus„Das ist mein“...

Autohaus MKM Huber GmbH
Eiselfinger Straße 4 • 83512 Wasserburg
Tel.: (0 80 71) 91 97 0 • www.zum-huber.de
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Qualitätsburger regional 
+Veggie Burger, Chicken Burger, Pommes Frites

(Bei größeren Mengen bitte vorbestellen!)

  mit Tankstellen-Shop

 08039/8279659 • Geöffnet täglich von 7 Uhr bis 22 Uhr

• Zigaretten
• crushed ice • Eis
• Getränke
• Qualitätskaffee 
• Knabbereien 

• Süßigkeiten
• Zeitungen

• und mehr

Jetzt nach 5 Jahren dürfen wir, die „Jungen und jung ge-
bliebenen“ unser 25-jähriges Jubiläum feiern und freuen 
uns, dass mit uns auch die Griesstätter Band Rock Wave  
mitfeiert und ihr 10- jähriges Bestehen feiert.
Gefeiert wird in Kornau bei Griesstätt gegenüber von der 
Groberg-Alm.

Festprogramm 
Do, 29.09.16, 19:00 uhr: Tag der Betriebe und Verei-
ne mit Bieranstich (Tischreservierung erbeten unter   
0176/78031986). Es spielt die allseits bekannte Brauerei-
musik Musikkapelle Söchtenau.

Fr, 30.09.16: Rockparty mit  Rock Wave, Kartenvorverkauf 
(6 Euro) bei Alex Kaiser,  0170/8071098, im Fruga Geträn-
kemarkt Habl und bei Dominik Liedl,  0176/78031986.  
Einlass: 20 Uhr

So, 02.10.16: Festsonntag mit der Kirchen- und Gute 
Freundemusik (nicht zu verwechseln mit der Gut-Wetter-
musik) Musikkapelle Griesstätt.
Ablauf des Festsonntags:
08:30 Uhr Aufstellung zum Festzug beim Stecher Hans in 

Wörlham
09:00 Uhr Festzug in das Festzelt an der Groberg-Alm
09:30 Uhr Frühschoppen im Festzelt an der Groberg-Alm
12:00 Uhr  Mittagessen im Festzelt
18:00 Uhr Abendessen mit gemütlichen Festausklang
20:00 Uhr Große Sachpreisverlosung

1. Preis:  Wochenende mit einem Auto vom VW 
Zentrum Rosenheim

2. Preis   Werk-Baubedarf Gerät aus dem Lager-
haus

3. Preis   VIP Tickets für ein Heimspiel der Star-
bulls Rosenheim

und viele weitere schöne Preise.

Weiteres auf Seite 35  - Termine/ Veranstaltungen.
Text/ Foto: Dominik Liedl

Neues vom Gartenbauverein

Am 3. September findet in Kolbing eine Kräuterwanderung 
statt, an einer neuangelegten mehrjährigen Blühmischung, 
geführt von Martina Kriechbaumer. Die Kräuterwanderung 
wird auch nächstes Jahr dort stattfinden. Man kann dann 
die Entwicklung begutachten, wenn eine Blühmischung 
sich selbst überlassen wird.
Teilnehmerkosten: 10 Euro. Infos und Anmeldung bei Ma-
ria Neustifter,  08038/909476.
Das Kreuz vor der Feuerwehr hat eine neue Bepflanzung 
erhalten (Foto). Jetzt ist es wieder ein Blickfang. Vielen 
Dank den Gartlern und großen Dank an Frieda Dannecker, 
die das Gießen und die Pflege weiterführt. 

Text/ Foto: Maria Neustifter

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

Wir suchen einen Landschaftsgärtner (m/w) 
mit Berufserfahrung/ Führerschein mind. Klasse B. 
Bewerbungsunterlagen bitte an o.g. eMail-Adresse.
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Die Ehrung der Gefallenen am Kriegerdenkmal mit Kranz-
niederlegung und dem Kirchenchor, war sehr ergreifend - 
manch ein Besucher hatte Tränen in den Augen beim Lied 
des „guten Kameraden“. Die Blaskapelle Vogtareuth um-
rahmte dieses würdige Gedenken.

Die Salven der Böllerschützen hallten weit über unser Dorf 
hinaus und ließen alle wissen „Griesstätt feiert - Griesstätt 
ist glücklich!“

Jubiläum des Krieger- und reservistenvereins bei 
„Kaiserwetter“

Der Krieger- und Reservistenverein 
feierte sein 150-jähriges Jubiläum 
bei herrlichem Sonnenschein und 
vielen Besuchern am 10. Juli im Eckergarten.
Unserer Einladung folgten fast alle Nachbarvereine, auch 
die Ortsvereine waren natürlich unsere Gäste. 
Nach dem Weißwurstfrühstück bewegte sich der Kirchen-
zug zur Pfarrkirche. 30 Fahnen boten ein unvergessliches 

Bild im Kirchenschiff und am Altar. Unser Pfarrer Vogl ge-
staltete diese Messe zu einem würdigen, unvergesslichen 
Jubiläumstag.

Geschenke • Deko
Floristik für jeden Anlass

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di - Sa  9:00-12:00 Uhr  

 Di, Do, Fr 14:00-17:00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Christine Edbauer
Rosenaustr. 7 a
83556 Griesstätt
 08039/6264989
eMail: walter.edbauer@gmx.de

Betriebsurlaub vom 16.08. bis 06.09.
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Nach dem Kirchenzug ging es zum Festplatz am Eckersta-
del. Dort suchten sich die Leute je nach Hitzeverträglich-
keit  (im Zelt, unter den Sonnenschirmen oder in der Halle) 
einen Platz, wo sie sich ihr Mittagessen schmecken ließen.

Viele eifrige Frauen und Männer und fleißige Bedienungen 
gaben ihr Bestes, um die Besucher schnell zu verköstigen. 
Man war überrascht, dass „alte Krieger“ noch so eifrig mit-
arbeiteten und ihr „Bestes“ gaben. 
Natürlich wäre alles nicht so reibungslos über die Bühne 
gegangen, hätte die Feuerwehr nicht beim Löschen des 
Durstes geholfen, auch die Schützen und andere Vereine 
halfen kräftig mit. Selbst der Trachtenverein, obwohl er ein 
Gaufest zu bestücken hatte, war mit einer Abordnung vor 

Ort; außerdem half er beim Aufbau mit. 
Der Verein bedankt sich ausdrücklich bei allen Helfern, 
aber ohne die Frauen am Kuchenverkauf und der Essens-
ausgabe wäre manches nicht so glatt verlaufen - Danke!!

Weit über 40 Torten und Kuchen wurden dem Verein ge-
spendet, dafür allen ein herzliches Vergelts Gott! Man 
glaubt es kaum, fast alle wurden auch verspeist.
Der Sonntag klang gegen abends aus und unser Verein war 
mehr als zufrieden mit diesem schönen Tag.
Der Montag wurde mit dem Kesselfleischessen, obwohl 
uns das Wetter ein bisschen im Stich ließ, von allen Bür-
gern gut besucht. Die 4-Mann von der „Bachleitner-Musi“ 
ließen die Regenwolken fast vergessen.
Weit nach Mitternacht verließen die „letzten Ewigen“ das 
Fest und machten einen zufriedenen Eindruck auf uns, was 
hoffentlich auch allen anderen Festbesuchern so erging.
Der Bürgermeister und Schirmherr Stefan Pauker hat sei-
ne Sache gut gemacht, aber auch seine Gemeindearbeiter, 
allen voran Herrn Weiderer, „Danke für die gute Zusam-
menarbeit.“
Der Verein bedankt sich ausdrücklich auch bei den vielen 
Auf- und Abbauhelfern. Niemals hätten wir geglaubt, dass 
so viele Männer und Frauen uns so zur Seite stehen.
Unsere Vereinsmitglieder lieben ihren Verein, unsere Hei-
mat, unser Griesstätt mit seinen Bürgern, die unsere 150- 
Jahr-Feier zu einem schönen Fest gemacht haben.
Ihr Krieger- und Reservistenverein

Text: Ralf Eser; Fotos: Norbert Hanke

Thomas

Huber
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PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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Kochen, Backen und Genießen

Wir suchen laufend leckere Rezepte zur Veröffentlichung. 
Über Ihr Lieblingsrezept würden wir uns sehr freuen. 
Einfach mailen (an redaktion@netzteam.com), faxen 
(08039/909939) oder vorbeibringen (Alpenstr. 9, Gries-
stätt oder im Rathaus). Vielen Dank im voraus!
Ihre Redaktion

Käse-Schinken-pfannkuchen
200 g Mehl in eine Schüssel geben und mit 500 ml Milch 
glatt rühren. 8 Eier und 1 TL Salz dazugeben und gut ver-
rühren. 300 g gekochten, in Streifen geschnittenen Schin-
ken und 300 g geriebenen Emmentaler unterrühren. Die 
Masse auf zwei gut gefettete oder mit Backpapier belegte 
Backbleche verteilen und bei 220°C im Backofen bei Um-
luft für ca. 15-17 Min. backen. 300 g Frischkäse auf die hei-
ßen Pfannkuchen streichen, aufrollen und zum Servieren 
in dicke Scheiben schneiden.
Tipp: Schmeckt auch kalt sehr gut. Statt Kochschinken 
kann auch roher Schinken verwendet werden.
Rezeptempfehlung von Steffi Springer

Bunter Couscous-Salat mit gebackener Aubergine
Backofen auf 200°C Ober-/Unterhitze vorheizen. 2 Auber-
ginen waschen und in ca. 1 cm dicke Scheiben schneiden. 
2 rote Paprikaschoten waschen, entkernen und in mund-
gerechte Stücke schneiden. Beides auf einem tiefen Back-
blech verteilen, mit 1 EL Olivenöl beträufeln und mit ein 
wenig Salz und Pfeffer würzen. 20 -25 Min. im Backofen 
backen, gelegentlich wenden.
In einem Topf 100 ml Wasser und 100 ml Gemüsebrühe 
zum Kochen bringen. Vom Herd nehmen und 300 g Cous-
cous mit 1/2 EL Olivenöl, 1 TL Butter und etwas Salz und 
Pfeffer einrühren. Den Topf abdecken und ca. 10 Min. 
ziehen lassen, bis der Couscous die Flüssigkeit vollstän-
dig aufgenommen hat. 250 g Mozzarella abgießen, grob 
zerkleinern, in eine Schüssel geben und 1/2 EL Olivenöl 
darübergeben. 2 BIO-Zitronen heiß abwaschen, Schale 
abreiben und dann entsaften. Den Abrieb zum Mozzarel-
la geben. 1 rote Chilischote waschen, entkernen und fein 
hacken. Etwa 10 g Minze und 10 g Basilikum  waschen, tro-
ckenschütteln und fein hacken. Chili und Kräuter ebenfalls 
zum Mozzarella geben, alles vermischen und ziehen las-
sen. 100 g Rucola waschen und abtropfen lassen. In einer 
Pfanne 40 g Mandeln rösten bis sie duften. Abkühlen las-
sen und grob hacken. 400 g Kirschtomaten waschen und 
halbieren. In einer großen Salatschüssel 2 EL Zitronensaft 
mit 2 1/2 EL Olivenöl, 1 EL Essig, Salz, Pfeffer und 1 Prise 
Zucker verrühren. Couscous mit einer Gabel auflockern 
und zusammen mit den Tomaten, dem Gemüse auf dem 
Blech, Rucola, Mozzarella-Mischung in die große Schüssel 
zum Dressing geben und vorsichtig gut miteinander vermi-
schen. Mit den Mandeln bestreuen.
Rezeptempfehlung von Gaby Polatzky 

Aus dem Geschäftsleben

1. Alpaka-Hoffest in Feld

Am Sonntag, 18.09. von 11 bis 18 Uhr lädt Familie Maier 
aus Feld bei Griesstätt herzlich zu ihrem 1. Alpaka-Hoffest 
ein.
Für Kinder locken neben Kamel- und Ponyreiten eine 
Hüpfburg, Kinderschminken, Tiere und eine Alpaka-Stall-
führung. Erwachsene können sich am Künstler- und Bau-
ernmarkt und Ständen mit selbstgemachten Köstlichkeiten 
erfreuen. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
Der Eintritt ist frei; für diverse Aktivitäten und Verpflegung 
werden Unkostenbeiträge erhoben. 
Gerne möchte Familie Maier auch (einheimischen) Künst-
lern, Hobbykünstlern, Direktvermarktern und Firmen die 
Möglichkeit geben, ihre Produkte an den Mann bzw. die 
Frau zu bringen. Interessierte melden sich bitte unter  
08038/699190.                                           Text: Redaktion, Maier

Raiffeisen-Lagerhaus Griesstätt

Wir suchen zum 01.09.2016 eine reinigungskraft für 
unser raiffeisen-Lagerhaus in Griesstätt. Anfragen an 
Alexander maier,  08039/90766-15.
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JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 
sicher, sondern auch die besten 
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  
ausgezeichneten Leistungen und 
unseren Service und lassen Sie  
sich individuell beraten.  
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Dr. Gunther Kann
Tel. 08039 908550
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt
Termin nach Vereinbarung

Termine und Veranstaltungen

Sa, 23.7.
14-16 Uhr

Anmeldung zum Ferienprogramm am Sport-
heim (siehe Seite 19)

So, 24.7. Gaupreisplattln Trachtenverein Peterskirchen

Do, 28.7. Gemeinderatssitzung

So, 31.7.
ab 10 Uhr

Gartenfest des Schützenvereins in Wörlham
(siehe Seite 29)

Do, 4.8. Seniorennachmittag in der Schulaula, 13.30 h

Do, 4.8.
20:00 uhr

monatstreffen des Krieger- und reservisten-
vereins im Jugendheim

Do, 4.8. Gemeinderatssitzung entfällt

So, 7.8. Hufeisendorfmeisterschaft in Kolbing

Di, 9.8. Nachmittagsfahrt der Fa. Strahlhuber nach 
Burghausen, Anmeldung unter 08039/909970

Sa, 27.8. Info-Treff der Fußballabteilung des Sportver-
eins im Sportheim (siehe Seite 31)

So, 28.8.
ab 11 Uhr

Gartenfest des Geflügelzuchtvereins im Ecker-
stadel

2016

Anmeldeformular auf der Flyer-Rückseite. 
Anmeldung bis 9.7.2016.
Veranstalter: DJK SV Griesstätt e.V.
Für Fragen oder Informationen: 
Michael Maier, Jugendleiter  08039/909237 
fussball@djksv-griesstaett.net

Für alle von 6 bis 16 Jahren
(auch Nicht-Mitglieder)

Am Sportplatz 
Griesstatt

jeweils von 8:00 bis 16:30 uhr

5.8.–6.8.2016

Layout: netzteam Systemhaus GmbH • Griesstätt

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 2.10.2016.  
Anzeigen-/ Redaktionsschluss ist am 12.09.2016. 

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
remondis: Do, 18.8. • mi, 14.9.
Chiemgau rec.: mi, 3.8. • mi, 31.8. • mi, 28.9.
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Do, 1.9. Seniorennachmittag in der Schulaula, 13.30 h

Do, 1.9.
20:00 uhr

monatstreffen des Krieger- und reservisten-
vereins im Jugendheim

Sa, 3.9.
14 Uhr

Trucker- und Firmenturnier der Stockschützen 
an den Stockbahnen

Di, 6.9. Nachmittagsfahrt der Fa. Strahlhuber ins Zil-
lertal, Anmeldung unter  08039/909970

So, 11.9. Gaujugendpreisplattln des Trachtenvereins in 
Saaldorf

Di, 13.9. Erstklässler-Eltern-Frühstücksbuffet an der 
Grundschule

Do, 15.9. Gemeinderatssitzung

Fr, 16.9. Anfangsschießen der Luftgewehr-/Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

Sa, 17.9.
14:00 Uhr

Ortsvereineturnier „Paul Langbauer-Pokal“ 
der Stockschützen an den Stockbahnen

So, 18.9. Bittgang des Trachtenvereins nach Berg

So, 18.9.
11-18 uhr 1. Alpaka-Hoffest in Feld (siehe Seite 36)

Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im 
Griesstätter Gemeindekalender aufgeführt. 

Markt für gebrauchte Kinderartikel in der Sporthalle
Fr, 30.9. Annahme von 15 - 17 Uhr
Sa, 1.10. Verkauf von 9 - 12 Uhr

Rückgabe von 17 - 18 Uhr

Die KIrCHLICHeN Termine finden Sie auf Seite 12.

Angebote der vhs in Griesstätt

● Yoga; 10 x Do, ab 29.9., 17.30 -19.00 Uhr im Kindergarten
oder 10 x Do, ab 29.9., 19.00-20.30 Uhr im Kindergarten
● Erlebnis Pferdestall ab 5 Jahren bei Katrin Donning in 
Streifl 3 am Sa, 15.10., 11.00-14.30 Uhr oder am Sa, 5.11., 
11.00-14.30 Uhr.       
Infos und Anmeldung unter www.vhs-wasserburg.de oder 
 08071/4873.

Dr. Mitterwieser Str. 7 • 83556 Griesstätt
Tel. 08039/ 37 92 • Fax 08039/ 43 01

Mobil 0163/ 294 73 14
e-mail: info@elektro-hobelsberger.de
Internet: www.elektro-hobelsberger.de

•  INSTALLATION
•  SAT/ TV
•  KUNDENDIENST
•  PHOTOVOLTAIKANLAGEN

Laden-Öffnungszeiten: Mo-Fr  7.30 - 9.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr 
 Mi  nachmittags geschlossen
 Sa  8.00 - 12.00 Uhr

Elektro 
Hobelsberger

Festprogramm 25 Jahre Groberg-Alm
vom Do, 29.09.16 bis So, 02.10.16
Donnerstag, 29.09.16 ab 19:00 Uhr:

Tag der Betriebe und Vereine
Bieranstich mit der Musikkapelle Söchtenau

Für das leibliche Wohl gibt´s:
Gyros mit Tomatenreis, Currywurst mit 

Pommes, Wurstsalat
Freitag, 30.09.16 ab 20:00 Uhr:

Rockparty mit 10-jährigem Bandjubiläum
der Griesstätter Band „Rock Wave“

Für das leibliche Wohl gibt´s:
Frische Pizzen

Sonntag, 02.10.16 ab 9:00 Uhr
Festsonntag mit Sachpreisverlosung
Es spielt die Musikkapelle Griesstätt

Für das leibliche Wohl gibt´s:
Ab 9:30  Weißwürste

Mittagstisch: Schweinshaxen und Hendl
Ab 18:00 Steckerlfisch und Grillspezialitäten

20:00 Uhr Große Sachpreisverlosung

Sie finden die bereits erschienenden Gemeindeblätter im 
pdf-Format auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter http://www.griesstätt.de/allgemeine-informatio-
nen/aktuelle-bekanntmachungen/griesstaetter-gemein-
deblatt.html. 
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private Kleinanzeigen (kostenlos)

Suche 3-Zimmer-EG-Wohnung mit Garten und Garage im 
Raum Griesstätt/ Vogtareuth, 0151/51464506.

Zu verkaufen: Sehr schöne moderne 
3-Sitzer Couch in hellem granitgrau 
mit Edelstahlfüßen und Federkern, VB 
120 €,   08039/2900.

Griesstätter Ehepaar sucht für ca. alle 2 Wochen eine er-
fahrene bzw. talentierte Putzhilfe. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter  08039/4008830.

Suche 2-3 Zimmer-Wohnung in Griesstätt zum Kaufen. 
 0162/8839640.

Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte oder Grundstück in 
und um Griesstätt für private Nutzung gesucht.
Lisa Schwarze und Michael Dietz,  08053/5273237 oder 
 0163/2027648.

Fußballtermine des DJK SV Griesstätt e.V. Demenz - Schreckgespenst des Alters!                        Anzeige

Behandlungsmethoden der alternativen Medizin. 
Der Begriff „Demenz“ fasst verschiedene Erkrankungen zusammen, die 
alle mit einem Verfall der geistigen Leistungsfähigkeit und einer Persön-
lichkeitsveränderung einhergehen – in Deutschland sind etwa 1,2 Mio. 
Menschen betroffen – Tendenz  stark steigend. 

Die häufigste Form der Demenz ist die Alzheimer-Krankheit. Bei der 
Alzheimer Erkrankung erkrankt das 
Gehirn „organisch“, d.h. das Ge-
hirngewebe verändert sich: Die Ver-
knüpfungen der Gehirnzellen (sog. 
„dendritische Dornen“) verringern 
sich, außerdem sterben Gehirnzel-
len zunehmend ab. Die „sog. Schul-
medizin“ macht dafür seit 30 Jahren 
Eiweißablagerungen im Gehirn verantwortlich und versucht diese mit 
Medikamenten aufzulösen, quasi „Viagra für das Gehirn“ – bisher mit 
wenig Erfolg.

Neuere Forschungen machen als Ursache chronische Entzündungen 
und Vergiftungen aus. Diese Sichtweise kommt dem Denken der „alter-
nativen Medizin“ (vulgo Heilkunde) schon eher entgegen. 

Die schädigende Rolle von chronischen Entzündungen, ausgelöst z.B. 
von Zahnstörherden und Giften (wie z. B. Medikamente – vor allem 
Cholesterinsenker –„Statine“, sowie Anti-Depressiva) sind lange schon 
bekannt. Andere Gifte, wie Schwermetalle (Amalgam), Aluminium oder 
Pilze (Schimmelpilz) wirken ähnlich verheerend auf das Gehirn. Den de-
generierenden Einfluss von Zucker und Übergewicht habe ich ebenfalls 
in vielen Kolumnen beschrieben.

Welche Anzeichen einer Demenz gibt es?
Jedermann denkt bei Demenz zuerst an das nachlassende Gedächtnis 
– eine Vergesslichkeit allein bedeutet aber noch keine Demenz. Beein-
trächtigt werden v.a. die Orientierung (Wo bin ich? Was passiert gerade?) 
und Urteilsfähigkeit. Später lassen das Sprach- und Rechenvermögen 
nach und auch die Persönlichkeit verändert sich. Alltagsaktivitäten wie 
Waschen, Kochen oder Einkaufen gelingen nur eingeschränkt und im 
weiteren Verlauf häufig gar nicht mehr, der Patient „verlangsamt“. Die 
Betroffenen werden aggressiv oder enthemmt, depressiv oder in ihrer 
Stimmung sprunghaft, was für Angehörige und Pfleger erhebliche Pro-
bleme darstellt.

Welche Behandlungsansätze gibt es in der „alternativen Medizin“ 
(Heilkunde)?
„Alzheimer behandeln heißt vorbeugen!“ Eine zuckerfreie Ernährung 
mit einem hohen Pflanzenanteil und die Vermeidung von Medikamenten 
(Chemotherapeutika wie z.B. Cholesterinsenkern, „-Statine“) wäre ein 
guter Anfang. Ausreichender Schlaf, Sanierung von Zahnstörherden und 
Narben, sowie moderate Bewegung (altersgemäßes Ausdauertraining 
und Yoga mit Atemtechniken) vervollständigen den Präventionskatalog. 

Wenn der Prozess schon begonnen hat, kann eine heilkundliche Be-
handlung die Krankheit positiv beeinflussen: Nachweislich wirksam sind 
Omega 3 Fettsäuren, Cucurmin, Quercentin, Vitamin E und C (aus na-
türlichen Quellen), Leinöl, Reservatrol  (OPC) und Gingko. Dosis und 
Auswahl dieser Stoffe sollte ein Therapeut für sie festsetzen. 

Mit der Sauerstofftherapie nach Dr. Regelsberger („Oxyvenierung“) 
haben wir ein sehr wirksames Werkzeug den Gehirn- /Nervenstoffwech-
sel anzukurbeln und dort Regenerationsprozesse in Gang zu setzen. Nur 
bei einer guten Stoffwechselleistung, die den Reinigungseffekt an den 
Gehirnzellen fördert (sog. „Washing-Effect“) können die guten Pflanzen-
stoffe auch wirken und reparieren. 

Ergänzt wird diese Therapiestrategie durch die Biomolekulare Therapie 
nach Prof. Theurer. Hier werden Biomoleküle verabreicht (Infusionen), 
die auf Zellebene die Reparatur und die Zell-
teilungsrate (auch altersschwacher Zellen) neu 
starten können. 

Anschrift des Verfassers:
Bernhard Nachreiner
Centrum für alternative Medizin 
Innthalstr. 21 • 83556 Griesstätt
 08039 / 909 55 88
www.ceamed.com

„Ärzte geben Medikamente, von 
denen sie wenig wissen - in Men-
schenleiber, von denen sie noch 
weniger wissen - zur Behandlung 
von Krankheiten, von denen sie 
überhaupt nichts wissen.“
Voltaire, franz. Philosoph 
(1694-1778)

Datum mannschaften Spielort

Vorbereitungsspiele der Fußball Herren
So, 24.07. 16:00 TSV 

Rimsting I
DJK SV 
Griesstätt I

Rimsting

Di, 26.07. 19:00 DJK SV 
Griesstätt I

TSV Wasser-
burg am Inn I

Griesstätt

So, 31.07. 13:00 DJK SV 
Griesstätt II

DJK SV 
Edling II

Griesstätt

So, 31.07. 15:00 DJK SV 
Griesstätt I

DJK SV 
Edling I

Griesstätt

Saisonbeginn I. Herrenmannschaft
Fr, 05.08. 18:30 ASV 

Rott am Inn I
DJK SV 
Griesstätt I

 Rott

Saisonbeginn II. Herrenmannschaft
So, 14.08. 13:00 DJK SV 

Griesstätt II
ASV Rott am 
Inn II 

Griesstätt



 Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
Geschäftsstelle Griesstätt

Rosenheimer Straße 9   83556 Griesstätt
Telefon (08039) 9065 0  Telefax (08039) 9065 24

e-mail@raiba-gh.de  www.raiba-gh.de

Entwickeln Sie mit uns Ihr individuelles Anlagekonzept im 
Rahmen unserer genossenschaftlichen Beratungsqualität.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der 

  Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Null Zins ? 

Negativzinsen? 

Rendite? 


